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mit ihren Ortsteilen: Adelmannssitz, Altendettelsau, Frohnhof, Gleizendorf, Großhaslach,  

Külbingen, Langenloh, Steinbach, Vestenberg, Wicklesgreuth und Ziegendorf

MONATSBLATT
der Gemeinde Petersaurach

Ausgabe 10 - 2023  •  Telefon: 09872/9798-0  •  E-Mail: rathaus@petersaurach.de  •  Internet: www.petersaurach.de

  Das Monatsblatt ist kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften

Aus dem Rathaus Soziales Veranstaltungen

An alle Haushalte
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Grüngut und Bauschuttannahme 
 

Deponie in Gleizendorf
Bauschutt und Erde sowie Grüngut und holziges Mate-
rial, das aus dem Gemeindegebiet stammt, kann dort 
angeliefert werden. 

Öffnungszeiten für Kleinanlieferer: 
März samstags 09:00 – 12:00 Uhr 
April bis 
Oktober 

samstags 09:00 – 12:00 Uhr 
dienstags 17:00 – 19:00 Uhr 

November samstags 08:30 – 13:00 Uhr 
Dezember bis Februar ist die Deponie geschlossen!

Folgende beseitigungsfähige Abfälle dürfen angeliefert 
werden, das Entgelt für die Ablagerung beträgt: 

Bauschutt und  
Bodenaushub

2,50 € bei Mengen bis 1 m³
6,00 € je m³ bei Mengen ab 1 m³

 
Es darf nur unbelasteter Bauschutt, frei von Fremdstof-
fen, angeliefert werden. 
Nicht angenommen werden: Gipskarton/Gips, Her-
aklithplatten, Ytong/Porenbeton. Sämtlicher Bauschutt 
muss frei von Verunreinigungen wie z.B. Isolierungen, 
PVC, Holz, Asphalt, Teer, schädlichen Farbanstrichen 
usw. sein.

Grüngut
Äste (ab 4 cm Dicke, Menge bis 1m³) 10,00 € / m³
Busch- und Baumschnitt, sowie grüne 
Bestandteile und verbleibendes Grüngut

10,00 € / m³

Baumstümpfe bis 30 cm Durchmesser 15,00 €
Mindestgebühr Grüngut (Menge bis 1m³)   5,00 €
Öffnung außerhalb der Öffnungszeiten 25,00 € / St

Wir bitten um saubere Trennung von grünen und holzi-
gen Bestandteilen, da nur dann eine Annahme möglich ist. 
Weiterhin verweisen wir auf die Möglichkeit, kleine Mengen 
Grüngut in der Biotonne zu entsorgen. Wir weisen darauf 
hin, dass sich die Firma TransporteDotterweich GmbH vor-
behält, einen Nachweis über die Herkunft des angelieferten 
Materials aus dem Gemeindegebiet zu verlangen. 
Betreiber ist die Firma Transporte Dotterweich GmbH, 
Geiselwind -  09556 / 92260

Rund um den Abfall

Restmüll 30.10. 13.11. 27.11.
Biotonne 23.10. 06.11. 20.11.
Papier 10.11. 08.12. 00.00.
Gelber Sack 07.11. 05.12. 00.00.

 
Der Landkreis Ansbach behält sich kurzfristige 
Änderungen vor. Die Abfallbehältnisse müssen ab 
06:00 Uhr morgens zur Abholung bereitstehen! Den 
aktuellen Abfuhrplan finden sie auch unter: 

 www.landkreis-ansbach.de/abfall.
Bei Fragen zur Müllentsorgung wenden Sie sich bitte 
an das Landratsamt Ansbach – Abfallrecht 

 0981 / 4682323

Zusatzrestmüllsäcke
Blaue Zusatzrestmüllsäcke sind für 4,30 € je Stück 
im Bürgerbüro des Rathauses erhältlich. Die 
vorherigen roten Zusatzrestmüllsäcke können mit 
einer Gebührenmarke weiter verwendet werden, 
welche für 0,30 € je Stück ebenso im Bürgerbüro 
des Rathauses erhältlich sind.

Öffnungszeiten Rathaus & Bürgerbüro

  Rathaus		  09872 / 9798-0
  Bürgerbüro 	 09872 / 9798-42

  Montag	        08:00 – 12:00	
  Dienstag	        08:00 – 12:00	
  Mittwoch	        08:00 – 12:00	
  Donnerstag	        08:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00 Uhr
  Freitag	        08:00 – 12:00	  

  Außerhalb der Öffnungszeiten ist eine Vorsprache auch  
  nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.

  Wichtige Telefonnummern

  Schule Petersaurach	 09872 / 95 39 98 0
  Schule Großhaslach	 09872 / 96 99 05 8
  Hort für Kinder	 09872 / 95 39 98 60
  Kindergarten Petersaurach	 09872 / 8172
  Kindergarten Großhaslach	 09872 / 9699175
  Bauhof	 09872 / 9798 70
  Wertstoffhof	 09872 / 979874
  Reckenberg-Gruppe	 09831 / 6781 0
  Notruf Wasser	 0172 / 8102334
  N-ergie AG – Notruf Strom	 0180 / 2713538

  Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
  Montag	           15:00 – 18:00 Uhr
  Dienstag	           08:00 – 09:00 und 15:00 – 18:00 Uhr
  Mittwoch	           geschlossen
  Donnerstag	           11:00 – 12:00 und 16:00 – 19:00 Uhr
  Freitag	           16:00 – 18:00 Uhr
  Leitung:	           Susanne Seefried
  Vertretung:	          Andrea Förth
          09872 / 95399850

Wertstoffhof Petersaurach am Aicher Weg 

Aus dem Rathaus

Die Wertstoffannahme erfolgt ganzjährig
	      dienstags 16:30 – 19:00 Uhr
	      samstags 08:30 – 12:00 Uhr 
Den Weisungen des Personals ist Folge zu leisten! 
Unerlaubtes Ablagern von Abfällen jeglicher Art wird nach dem 
Bußgeldkatalog „Umweltschutz“ geahndet. Auf die Benutzungsordnung 
für Wertstoffhöfe im Landkreis Ansbach wird hingewiesen. Informationen 
erhalten Sie auf der Homepage des Landkreises Ansbach: 
www.landkreis-ansbach.de/abfall.
Aus versicherungstechnischen Gründen dürfen die Mitarbeiter des 
Wertstoffhofes nicht beim Ausladen mithelfen. Bei Bedarf bitten wir Sie 
daher, entsprechende Helfer mitzubringen. Öltanks dürfen nur noch 
mit Zertifikat der Reinigung und zerschnitten abgegeben werden.
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Gemeinderatssitzung
 

Sitzungen des Gemeinderates: 13.11.2023 und 11.12.2023 
um 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus Petersaurach.

Kurzfristige Terminänderungen vorbehalten.
Die Bekanntmachungen der Gemeinderatssitzungen werden in Schaukästen der Ortsteile ausgehängt. 

Sie finden die Bekanntmachungen auch auf der Homepage der Gemeinde www.petersaurach.de.

Bitte reichen Sie Ihre Baupläne schriftlich und digital als PDF an bauamt@petersaurach.de bis spätestens 
10 Tage vor dem Sitzungstermin ein, damit die Verwaltung die Pläne vorab prüfen kann.

Grundsteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Gewerbesteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Hundesteuer 15.04.

Kanal Abschläge 15.04. 15.07. 15.10.

Anzeigenschluss
für die nächste Ausgabe ist am 15.11.2023
Die Ausgabe erscheint am 24.11.2023.
Terminänderungen aus wichtigen Gründen 
vorbehalten!
Weitere Informationen zu den Terminen, 
Anzeigegrößen und Preisen finden Sie auf unserer 
Internetseite unter
www.petersaurach.de/service/amtsblatt
Möchten auch Sie einen Artikel im Amtsblatt veröffent-
lichen? Dann senden Sie Ihre Anzeige bitte per Email an 
amtsblatt@petersaurach.de

Zahltermine Steuern

die Tage werden merklich kürzer, die 
Temperaturen haben sich nach den 
warmen Wochen deutlich auf Herbst-
werte reduziert und in Kürze werden 
auch wieder die Uhren auf Winterzeit 
umgestellt. Deutliche Zeichen, dass 
sich dieses Jahr in seiner letzten 
Phase befindet und wir uns langsam 
auf die Vorweihnachtszeit einstellen 
dürfen. Die Herbsttage wirken sich 
auch auf die Sicherheit im Straßen-
verkehr aus. Rutschgefahr durch 
Laub, eingeschränkte Sicht durch 
Nebel. Fahren Sie vor allem inner-
orts defensiv und rücksichtsvoll. In 
Ihrem eigenen Interesse und im Inte-
resse Anderer. 
Mit Beginn des Oktobers ist auch 
der Erweiterungsneubau der „Kin-
derkrippe-Auenland“ im Innenbe-
reich so gut wie fertiggestellt und 
die Krippenkinder sind bereits in ihr 
neues Domizil eingezogen. Wir sind 
uns sicher, dass sich alle dort sehr 
wohlfühlen werden und wir unseren 
jüngsten Mitbürgern einen guten 
Rahmen für den Start ins Kitaleben 
bieten können. Allen, die zum Gelin-

gen dieses Gemeinschaftsprojekts 
der politischen Gemeinde und der 
Kirchengemeinde ihren Beitrag ge-
leistet haben, herzlichen Dank und 
auf weitere gute Zusammenarbeit!
Wir wollen aber nicht nur unsere 
Jüngsten, sondern auch die Bedürf-
nisse unserer älteren Mitbürger im 
Blick behalten. Damit dies auch ge-
lingen kann, haben wir Ende Juni 
2023 die Umfrageaktion „Leben im 
Alter“ gestartet, für die wir uns noch 
eine deutlich bessere Beteiligung 
wünschen würden. Da es sich um 
ein wichtiges Thema handelt, das 
uns letztendlich alle früher oder spä-
ter betreffen wird, möchte ich weiter 
dafür werben, sich an der Umfrage 
rege zu beteiligen, die bis zum Jah-
resende durchgeführt werden wird. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich in 
die Planungen der Gemeinde ein-
bringen zu können. Der Fragebogen 
steht weiterhin auf der Homepage 
der Gemeinde und als Abdruck zur 
Entnahme u.a. im September Mo-
natsblatt zur Verfügung. Machen Sie 
mit!

Liebe Bürgerinnen und Bürger

Aus dem Rathaus

Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit 
und bleiben Sie in den herbstlichen 
Tagen vor allem gesund!

Herzliche Grüße

Herbert Albrecht
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Sehr geehrte Bürgerinnen 
und Bürger,

die ursprünglich für den 09.10.2023 
geplante Gemeinderatssitzung wur-
de zu Gunsten einer weiteren Bür-
gerversammlung zum Thema „Ka-
nalverbesserungsbeitrag“ auf den 
16.10.2023 verschoben. 
Da der neue Sitzungstermin des Ge-
meinderats nach dem Redaktions-
schluss dieses Monatsblattes liegt, 
kann an dieser Stelle leider nicht aus 
der Sitzung vom 16.10.2023 berich-
tet werden. Wir werden diesen Be-
richt somit im November-Heft nach-
holen.

Wir bitten um Ihr Verständnis!
Mit freundlichen Grüßen

Herbert Albrecht
1. Bürgermeister

Gemeinderatssitzung 
vom 16.10.2023

Aus dem Rathaus

KONTAKT
Bezirksklinikum Ansbach
Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie  
und Psychosomatik
Feuchtwanger Straße 38
91522 Ansbach

Telefon: 0981 4653-2273
Telefax: 0981 4653-1255
www.bezirkskliniken-mfr.de

Landratsamt Ansbach – Gesundheitsamt
Beratungsstelle „Strohhalm“
Crailsheimstraße 64
91522 Ansbach

Telefon: 0981 468-7112 und -7103
Telefax: 0981 468-7019
christine.dietrich@landratsamt-ansbach.de
isolde.imschloss@landratsamt-ansbach.de
www.landkreis-ansbach.de

www.bezirkskliniken-mfr.de

E_215 / Stand 07_2023

19. Forum zum Thema Essstörungen 

„Aus dem Rahmen fallen“ –  
Ein Dokumentarfilm über die Essstörung 

Binge-Eating und Körperakzeptanz  
Filmvorführung mit anschließender 

Diskussion

7. November 2023, 19.00 Uhr

EINLADUNG

Titel: © Waage e. V.

EINLADUNG

Am Dienstag, 7. November 2023, laden  
wir Sie um 19.00 Uhr herzlich ein in die  
Kammerspiele Ansbach, Maximilianstraße 29,  
zur Filmvorführung

„Aus dem Rahmen fallen“ 
Ein Film von Waage e. V.  
– Fachzentrum für Essstörungen in Hamburg 
Regie: Lena Kupatz 
Produktion: Rakete Bildproduktion

Dieser Film nimmt Sie mit auf die persönliche Reise von 
drei Menschen, die von der wenig bekannten Essstörung 
Binge-Eating betroffen sind. Sie erzählen von ihren indi-
viduellen Geschichten, der eigenen Erkenntnis und dem 
Gefühl, aus dem gesellschaftlich vorgegebenen Rahmen 
zu fallen und von ihrem Mut und dem Weg, sich Hilfe zu 
holen. Ein berührender Film, der eine wenig bekannte 
Essstörung sichtbar macht und voller mutmachender Bot-
schaften steckt.

Ergänzt durch Aussagen von Fachexpertinnen und Fach-
experten sensibilisiert der Film die Öffentlichkeit für die 
Binge-Eating-Störung und Adipositas und ruft auf zu mehr 
Körperakzeptanz.

Lisa Schachner, Psychologische Psychotherapeutin in der 
Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik 
am Bezirksklinikum Ansbach, stellt zur Einführung ins The-
ma das Behandlungs konzept der Klinik vor und gibt einen 
kurzen Überblick über das Krankheitsbild der Essstörungen.

In einer gemeinsamen Diskussionsrunde im Anschluss an 
die Filmvorführung sind die Besuchenden des Forums Ess-
störungen eingeladen, sich mit den Fachexpertinnen und 
Fachexperten zum Thema und ihren Fragen auszutauschen.

Das Gesundheitsamt Ansbach und das 
Bezirksklinikum Ansbach kooperieren  
seit vielen Jahren erfolgreich zum Thema  
Essstörungen. Wesentliches Ziel ist die  
Prävention sowie die Gesundheits förde rung  
und -information.

Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und 
Psychosomatik am Bezirksklinikum Ansbach
Im Bereich Psychotherapie und Psychosomatik behandeln 
wir Menschen, die unter seelisch bedingten Beschwerden 
leiden. Dazu gehören auch Essstörungen. Belastungssituati-
onen, Ängste und Beziehungsproblematiken und mangeln-
der Selbstwert sind dabei oft Auslöser. Unser Team besteht 
aus Fachkräften im Bereich Medizin, Psychologie, Pflege, 
Sozialpädagogik sowie Psychotherapie  und bietet Betroffe-
nen eine ganzheitliche Betreuung und Therapie.

Kontaktgruppe „Strohhalm“ 
am Gesundheitsamt Ansbach
Eine Anlaufstelle für Betroffene von Essstörungen sowie  
deren Angehörige ist die Beratungsstelle „Strohhalm“ am 
Gesundheitsamt Ansbach. Ein niederschwelliger Zugang soll 
die Kontaktaufnahme erleichtern. Es werden regelmäßig 
sowohl Gruppenangebote für Betroffene und für Angehörige 
als auch Einzelberatung angeboten. Darüber hinaus werden 
Vorträge und Seminare an Schulen und anderen Institutio-
nen gehalten.

Der Eintritt ist frei! Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Alle Informationen zur Veranstaltung  
finden Sie auch unter: 
www.bezirkskliniken-mfr.de/forum-essstoerungen.de

Sehr geehrte Damen und Herren,
 
das Forum Essstörung freut sich Ih-
nen in diesem Jahr einen sehr be-
rührenden Film des Vereins Waage 
e.V. aus Hamburg präsentieren zu 
können. 
Der Film nimmt uns mit auf die per-
sönliche Reise von drei Menschen, 
die von der Essstörung Binge-Eating 
betroffenen sind. 
Wir erfahren von ihren individuellen 
Geschichten, der eigenen Erkennt-
nis und dem Gefühl, aus dem Rah-
men zu fallen, von ihrem Mut und 
dem Weg, sich Hilfe zu holen. 
 
In einer gemeinsamen Gesprächs-
runde im Anschluss an die Filmvor-
führung sind die Besucher*innen 
eingeladen sich gemeinsam mit den 
Referentinnen von Waage e.V. und 
den Fachexperten des Bezirksklini-

„Aus dem Rahmen fallen“ 
Filmvorführung mit anschließender Gesprächsrunde 

in den Ansbacher Kammerspielen

kum Ansbach sowie der Beratungs-
stelle Strohhalm zum Thema und 
ihren Fragen auszutauschen.
 
Wir laden alle Interessierten 
am  Dienstag den 07.11.2023 um 
19.00 Uhr in die Kammerspiele Ans-
bach, Maximilianstraße 29  herzlich 
ein.
 
Der Eintritt ist kostenfrei. 
Wir freuen uns auf alle, die kommen.
 
 
Mit herzlichen Grüßen
 
Isolde Imschloß und 
Christine Dietrich

für den „Strohhalm“ am Landratsamt 
Ansbach – Gesundheitsamt
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Aus dem Rathaus

Liebe Wicklesgreuther (Wohnungs- oder Hausbesitzer)

Die Planungen für die Errichtung 
des Nahwärmenetz im südlichen Wi-
cklesgreuth schreiten voran, wenn 
auch langsamer als von allen Betei-
ligten gewünscht.
Die Gemeinde selbst befindet sich 
derzeit in intensiven Gesprächen 
hinsichtlich der Betreiberstruktur so-
wie den Finanzierungsmöglichkei-
ten. 
 
Parallel hierzu ist das beauftragte 
Team des Sanierungsmanagements 
bereits seit dem Sommer damit be-
schäftigt, die Fördervoraussetzun-
gen zu schaffen, damit das Vor-
haben über die Bundesförderung 
„BEW Bundesförderung Effiziente 
Wärmenetze“ förderfähig ist. Da-
durch erhält die Gemeinde einen In-
vestitionszuschuss, der letztlich allen 
Anschlussnehmern zugutekommt. 
Um die Förderung zu erhalten, wird 
eine Machbarkeitsstudie benötigt, 
die als Grundlage für alle weiteren 

Schritte und die spätere Umsetzung 
dient. Die Studie wird aktuell fertig-
gestellt und dem Gemeinderat in den 
kommenden Wochen vorgestellt. 
Zusätzlich erhalten auch alle An-
schlussnehmer separate Förderzu-
schüsse vom Bund. Das Team des 
Sanierungsmanagements wird hier-
zu rechtzeitig Informationen an alle 
potenziell betreffenden Eigentümer 
weiterreichen. 
 
In der Zwischenzeit können sich 
alle privaten Eigentümer in Wickles-
greuth, die nach wie vor Interesse am 
Anschluss an das Netz haben, das 
neue FAQ-Dokument herunterladen, 
das auf der Homepage der Gemein-
de Petersaurach https://www.peters-
aurach.de/infra/Nahwaerme.html zu 
finden ist. Hier werden bereits viele 
Infos übermittelt und Fragen beant-
wortet, die die Funktionsweise des 
Netzes betreffen. (Wenn Sie eine 
ausgedruckte Version wünschen, 

melden Sie sich bitte im Rathaus.)
 Nach wie vor gibt es auch die Mög-
lichkeit individuelle Fragen zum An-
schluss an das Netz an das beauf-
tragte Team zu stellen.
Die Kontaktdaten sind folgende: Sa-
rah von Poblocki, Ansprechpartnerin 
des Sanierungsmanagements, DSK 
GmbH Büro Nürnberg, 0911/960 
468 16 oder an sarah.vonpoblocki@
dsk-gmbh.de
 
Sobald weitere Infos vorliegen bzw. 
nächste Schritte anstehen, werden 
alle Eigentümer im betreffenden 
Gebiet selbstverständlich schriftlich 
kontaktiert.

https://www.petersaurach.de/infra/nahwaerme.html
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Aus dem Rathaus

 

 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In 7 Schritten  
von der Projektidee  
zur LEADER-
Förderung 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
1. Projektidee und Beratung durch das LAG-Management 
Sie haben eine Projektidee und möchten diese als LEADER-
Projekt durchführen? Dann nehmen Sie Kontakt mit dem 
LAG-Management auf. Wir beraten Sie gerne. Gemeinsam 
besprechen wir Ihre Idee und prüfen, ob eine LEADER-
Förderung in Frage kommt. 
 
2. Ausarbeitung der Projektbeschreibung 
Für eine LEADER-Förderung ist es wichtig, dass Ihr Projekt 
gut durchdacht und geplant ist. Für eine Antragstellung 
benötigen Sie für alle Projektbestandteile beispielsweise 
Kostenangebote, eine gesicherte Finanzierung und eine 
ausgefüllte Projektbeschreibung. Gerne kann Sie das  
LAG-Management dabei unterstützend beraten. 
 
3. Beantragung einer Betriebsnummer 
Damit ein Antrag auf Förderung gestellt werden kann und die 
Mittel später ausgezahlt werden können, benötigen Sie eine 
Betriebsnummer vom zuständigen Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten (AELF). Zusätzlich benötigen 
Sie eine PIN für die Teilnahme am Online-Antragsverfahren 
über iBALIS – diese bekommen Sie nach Erhalt der 
Betriebsnummer. Dieser Schritt kann parallel zur 
Ausarbeitung der Projektbeschreibung erfolgen. 
 
4. Vorstellung des Projekts im Entscheidungsgremium 
Die LAG wird in regelmäßigen Abständen einen Aufruf zur 
Einreichung von Projekten tätigen. Sie können Ihre 
vollständige Projektbeschreibung dann einreichen und das 
Projekt wird in der Sitzung des Entscheidungsgremiums 
vorgestellt. Das Projekt wird dann mithilfe unserer Checkliste 
bepunktet. Die Sitzungen finden öffentlich statt. 

 

 

 
5. Antragstellung 
Wenn das Entscheidungsgremium das Projekt positiv 
bewertet, können Sie mit uns gemeinsam die finalen 
Antragsunterlagen fertig machen. Das sind unter anderem 
Antragsformular, Anlagenverzeichnis, Projektbeschreibung, 
Kostenangebote und die Unterlagen der LAG aus dem 
Entscheidungsgremium. Zusätzlich kann es nötig sein, 
Nutzungsvereinbarungen, Lagepläne, 
Gemeinderatsbeschlüsse oder andere Dokumente 
beizufügen. Bei der Auswahl der Unterlagen unterstützt Sie 
das LAG-Management. 
 
6. Bewilligung 
Die Vorbereitung ist damit soweit abgeschlossen und sobald 
das AELF Ihren Antrag bewilligt und einen 
Zuwendungsbescheid erlässt, können Sie mit dem Projekt 
beginnen. Von der Antragstellung bis zur Bewilligung können 
einige Wochen vergehen. Die tatsächliche Umsetzung darf 
jedoch immer erst nach Bewilligung erfolgen. 
 
7. Umsetzungsphase und Auszahlung 
Während der Umsetzungsphase ist es möglich, einen 
Kostenvorschuss zu beantragen. Nach der abgeschlossenen 
Umsetzung können Sie mit einem finalen Auszahlungsantrag 
den Rest der bewilligten Förderung abrufen. 
  
 
 
 

 

 

Sie haben eine Projektidee oder Fragen?  
Unser LAG-Management steht Ihnen für 
Auskünfte und Beratungen gerne zur 
Verfügung! 
 
LAG Rangau e.V. 
Geschäftsstelle 
Hauptstraße 22 
91623 Sachsen b.Ansbach 
www.lag-rangau.de 
 
LAG-Management 
Patrick Steger 
09827 9220-327 
patrick.steger@lag-rangau.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dienstleistungen.wohner.adrian@gmail.com
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Soziales

Berichte, Anzeigen und Bilder bitte an
mb-petersaurach@druckerei-scheffel.de

oder an amtsblatt@petersaurach.de

Der Landkreis Ansbach steht vor 
der größten Einzelinvestition in eine 
Schule: Für rund 29,3 Millionen Euro 
soll in den nächsten Jahren das ver-
altete so genannte M-Gebäude der 
Markgraf-Georg-Friedrich-Realschu-
le Heilsbronn abgerissen und durch 
ein neues funktionales Gebäude 
ersetzt werden. „Der Neubau wird 
dem gestiegenen Raumbedarf und 
modernen Unterrichtskonzepten 
ebenso Rechnung tragen wie den 
steigenden Anforderungen hinsicht-
lich Energieverbrauch, Schall- und 
Wärmeschutz“, sagte Landrat Dr. 
Jürgen Ludwig bei der Vorstellung 
der Baumaßnahme.
 
Für die Realschüler hat sich schon 
beim Beginn des neuen Schuljah-
res abgezeichnet, dass eine große 
Änderung bevorsteht. So wurde das 
in Modulbauweise errichtete Interim 
bezogen. 15 Klassenräume sowie 
Fachräume für Werken, Physik und 
Musik sind dort zu finden. Dem Ab-
bruch des M-Gebäudes, der im Ok-
tober beginnen und bis Ende Feb-
ruar dauern soll, steht damit nichts 
mehr im Wege. Im April soll dann 
mit dem Rohbau begonnen werden. 
Zum Schuljahresbeginn 2062/2027 
soll das neue Gebäude der Schul-
familie zur Verfügung stehen. Es 
wird als Passivhaus realisiert. Gelin-
gen wird dies mit guter Wärmedäm-
mung, Gründach, Photovoltaik und 
einer Wasser-Wasser-Wärmepum-
pe. Doch nicht nur in dieser Hinsicht 

Realschule Heilsbronn erhält zukunftsweisenden Neubau

wird der Neubau zukunftsweisend 
sein. Denn das Gebäude kann bei 
weiter steigendem Platzbedarf auf-
gestockt werden – und zwar um bis 
zu zwei Stockwerke. „Ein weiteres 
Interim werden wir damit nicht mehr 
brauchen“, betont Landrat Dr. Jür-
gen Ludwig.
 
„Packen wir’s gemeinsam an“, über-
schrieb Schulleiter Kurt Mitländer 
die anstehende Bauphase. Beson-
ders freute er sich, dass Elternbei-
ratsvorsitzende Manuela Imhof am 
Vor-Ort-Termin teilnahm. Die Schule 
lege Wert auf ein gutes Verhältnis zu 
Eltern, Nachbarn, der Stadt Heils-
bronn und dem Landkreis Ansbach 
als Sachaufwandsträger. „Für eine 
bestmögliche Förderung der Kinder 
sind wir in Heilsbronn sehr gut auf-
gestellt“, so Mitländer. Er freut sich 
besonders, dass der Neubau ver-
schiedene Unterrichtsformen mög-
lich macht – vom klassischen Fron-

talunterricht über Gruppenarbeit, bis 
zur Einzel- und Stillarbeit. Nicht wie-
der zu erkennen sein wird auch der 
Pausenhof: dort entstehen ein Grü-
nes Klassenzimmer, ein Holzdeck 
und Möglichkeiten zum Klettern, 
Tischtennis, Sitzen und Ausruhen. 
In der Markgraf-Georg-Friedrich-Re-
alschule Heilsbronn werden derzeit 
rund 830 Schülerinnen und Schüler 
in 32 Klassen unterrichtet.
 
Bürgermeister Dr. Jürgen Pfeiffer 
dankte dem Landkreis Ansbach 
für die erhebliche Investition und 
wünschte den Bauarbeiten einen 
störungsfreien Verlauf. Nachdem 
eine neue Kita bereits gebaut wur-
de, die Grundschule saniert wird 
und nun auch die Realschule ein 
neues Gebäude bekommt, sprach 
der Bürgermeister von einer „regel-
rechten Bildungsoffensive“ in Heils-
bronn und lobte: „Stadt und Land-
kreis arbeiten Hand in Hand.“

Die Realschule Heilsbronn erhält ein neues Gebäude, der Bau 
im Hintergrund wird weichen. Vor Ort zeigten (von links) Landrat 
Dr. Jürgen Ludwig, Manuela Imhof vom Elternbeirat, Schulleiter 
Kurt Mitländer und Bürgermeister Dr. Jürgen Pfeiffer die Pläne.
Foto: Landratsamt Ansbach/Fabian Hähnlein
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Redaktionsschluss 
für die nächste 

Ausgabe

ist Mittwoch 
der 15.11.2023

Die Ausgabe erscheint 
ca. 24.11.2023

Um die Zusammenarbeit von Ein-
satzkräften und Behörden für den 
Ernstfall zu üben, führt das Land-
ratsamt Ansbach am Samstag, 28. 
Oktober 2023, eine Katastrophen-
schutzübung durch. Da zahlreiche 
Fahrzeuge von Freiwilligen Feuer-
wehren, Bayerischem Roten Kreuz 
und Technischem Hilfswerk in Ko-
lonnen unterwegs sein werden, 
kann es von 8.00 bis 14.00 Uhr auf 
einigen Straßen im Landkreis Ans-
bach zu Behinderungen kommen. 
Die Schwerpunkte der Übung liegen 
in den Bereichen Dinkelsbühl und 
Neuendettelsau. 
 
Trotz zahlreicher an der Übung teil-
nehmender Feuerwehren ist ge-
währleistet, dass Echteinsätze wäh-
rend der Übung bewältigt werden 
können. Das Landratsamt Ansbach 
bittet die Bürgerinnen und Bürger 
um Verständnis.

Katastrophen-
schutzübung

Um Familien dabei zu unterstützen, 
den Alltag harmonischer und aus-
gewogener zu gestalten, organisiert 
das Bündnis für Familie im Landkreis 
Ansbach die Reihe „Familie in Ba-
lance“. Von Oktober 2023 bis Januar 
2024 werden fünf informative Veran-
staltungen in enger Kooperation mit 
weiteren Bildungs- und Beratungs-
einrichtungen zu einer breiten Palet-
te an Themen angeboten, die Eltern, 
Großeltern und pädagogische Fach-
kräfte gleichermaßen ansprechen. 

Die Veranstaltungsreihe beginnt am 
Donnerstag, 5. Oktober 2023, um 
19.30 Uhr im Gemeindesaal der Frie-
denskirche Ansbach, Crailsheimstr. 
60, mit dem Thema „Kinder klar und 
wertschätzend führen“. Sigrid Stro-
bel, Pädagogin und Fachdozentin 
vom Aus- und Weiterbildungsinstitut 
„Lingva Eterna“, spricht in ihrem Vor-
trag darüber, wie ein aktiver und be-
wusster Umgang mit Sprache dabei 
hilft, Stärken von Kindern zu fördern 
und den Berufs- und Familienalltag 
zu erleichtern. Anmeldungen dazu 
sind beim Veranstalter, dem Evan-
gelischem Bildungswerk im Dekanat 
Ansbach, unter https://www.evange-
lische-termine.de/d-6686836  oder 
telefonisch unter 0981 46089915 
möglich. 
 
Die zweite Veranstaltung wird von 
der Eltern-, Jugend- und Familienbe-
ratungsstelle am Landratsamt Ans-
bach organisiert und findet online 
statt. Unter dem Titel „Geschwister 
… haben sich zum Streiten gern“ 
gibt Sozialpädagogin und Familien-
therapeutin Petra Herold-Scheidler 
am Donnerstag, 26. Oktober 2023, 
um 19.00 Uhr wertvolle Einblicke in 
das Thema Geschwisterrivalität und 
erläutert, wie Konfliktsituationen gut 
gemeistert werden können. Interes-
sierte können sich unter der Telefon-
nummer 0981 468-5555 anmelden.
Am Dienstag, 5. Dezember 2023, 
um 19.00 Uhr steht die Online-Ver-
anstaltung „Wenn Essen zum Pro-
blem wird…“ auf dem Programm. 
Sozialpädagogin Christine Dietrich 
vom Gesundheitsamt Ansbach wird 
über verschiedene Essstörungen 

Tipps für ein harmonisches Familienleben –
Start der Veranstaltungsreihe „Familie in Balance“ 

berichten und Unterstützungsange-
bote aufzeigen. Die Veranstaltung 
wird vom Gesundheitsamt Ansbach 
organisiert und Anmeldungen sind 
unter  christine.dietrich@landrats-
amt-ansbach.de  oder telefonisch 
unter 0981 468-7112 möglich.

Die vierte Veranstaltung, die am Mitt-
woch, 24. Januar 2024, um 19.00 
Uhr online stattfindet, trägt den Ti-
tel „Schulstress und Prüfungsängs-
te vermeiden – Was können Eltern 
tun?“. Dabei gibt Sozialpädagogin, 
Spieltherapeutin und Achtsamkeits-
trainerin Andrea Kaiser wertvolle 
Tipps, wie Eltern ihren Kindern in 
stressigen schulischen Situationen 
helfen können. Die Eltern-, Jugend 
– und Familienberatungsstelle Ans-
bach veranstaltet diesen Vortrag. 
Anmeldungen sind unter andrea.kai-
ser@landratsamt-ansbach.de  oder 
telefonisch unter 0981 468-5511 
möglich.
 
Zum Abschluss der Reihe findet am 
Donnerstag, 25. Januar 2024, um 
19.30 Uhr eine weitere Online-Ver-
anstaltung statt. Unter dem Titel 
„Sprache auf Augenhöhe – Entwick-
lungsgerechte Alltagssprache mit 
Kindern von 0-6 Jahren“ wird Petra 
Stargardt, Heilpädagogin und Mon-
tessori-Pädagogin, über die Bedeu-
tung der Kommunikation mit jungen 
Kindern sprechen. Veranstalter ist 
das Evangelische Bildungswerk im 
Dekanat Ansbach und Anmeldungen 
sind unter https://www.evangelische-
termine.de/d-6687345  oder telefo-
nisch unter 0981 46089915 möglich.
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Kartenvorverkauf für Konzert des Bürgermeisterchores 

in der kleinsten Stadt Mittelfrankens startet

Kartenvorverkauf für Konzert des Bürgermeisterchores in der kleinsten Stadt 
Mittelfrankens startet 
 
Der Bürgermeisterchor im Landkreis Ansbach besteht nun schon seit über 25 Jahren. Was 
sich vor einigen Jahrzehnten anfänglich aus einer Laune entwickelt hat, ist heute eine 
Institution geworden. Der erste und auch sehr bewegte Auftritt fand bei der 
Verabschiedung des früheren Landrates des Landkreises Ansbach, Georg Ehnes, im April 
1990 in Dinkelsbühl statt. Auch wenn nur ein paar wenige Konzerte im Jahr veranstaltet 
werden, sind diese Auftritte ganz besonders. Über 200.000 Euro hat der 
Bürgermeisterchor in den letzten 25 Jahren an gemeinnützige Zwecke gespendet. Das 
bisher einzige Konzert in diesem Jahr fand Ende Februar in Auhausen statt. Das zweite 
Konzert in diesem Jahr findet anlässlich der Jubiläumsfeierlichkeiten 700 Jahre Stadtrecht 
in der kleinsten Stadt Mittelfrankens statt. In den Monaten der Besinnlichkeit und 
Geselligkeit wird am Sonntag, den 26. November 2023 um 18:00 Uhr der 
Bürgermeisterchor gemeinsam mit dem Dinkelsbühler Blechbläserensemble in der 
Pfarrkirche Ornbau auftreten. Das Konzert wird gesponsert von der Sparkasse Ansbach, 
der VR-Bank Mittelfranken Mitte eG und der in Ornbau ansässigen Firma BZ-Pinsel. Der 
Kartenvorverkauf startet am Montag, den 02. Oktober 2023 ab 9 Uhr im Rathaus Ornbau 
und im Rathaus Weidenbach. Eine Karte kostet 10 Euro im Vorverkauf und 15 Euro an 
der Abendkasse. Die gesamten Erlöse und Einnahmen werden zugunsten der 
Neugestaltung des Ornbauer Kirchplatzes mit dem Altstadtmodell aus Bronze anlässlich 
des Stadtjubiläums verwendet. Das ausgesuchte Liedmaterial reicht vom geistlichen über 
das Heimatlied, bis hin zum geselligen Lied. Neben dem gemeinsamen Singen, ist es das 
verbindende Miteinander, das diesen Chor aus der Normalität der Abläufe heraushebt. 
„Die aktiven und nicht mehr amtierenden Bürgermeister nutzen den Chor, Informationen 
und Erfahrungen unter Kollegen auszutauschen, aber in erster Linie natürlich um das 
gemeinsame Liedgut zu erhalten und für die Gesellschaft einen positiven Beitrag zu 
leisten“, so Bürgermeister Marco Meier, der sich sehr über die Zusage des 
Bürgermeisterchores gefreut hat. 
 

  
 
Das Foto zeigt von links nach rechts Georg Hald (Kulturbeauftragter), Franz Winter 
(Schriftführer Bürgermeisterchor), Irmgard Böll (Pfarrgemeinde), Klaus Miosga (1. 
Vorstand Bürgermeisterchor), Dr. Wolfgang Börschlein (Pfarrer), Marco Meier, 
(Bürgermeister) und Friedrich Wörrlein (Dirigent Bürgermeisterchor). 

Der Bürgermeisterchor im Land-
kreis Ansbach besteht nun schon 
seit über 25 Jahren. Was sich vor 
einigen Jahrzehnten anfänglich aus 
einer Laune entwickelt hat, ist heute 
eine Institution geworden. Der erste 
und auch sehr bewegte Auftritt fand 
bei der Verabschiedung des frühe-
ren Landrates des Landkreises Ans-
bach, Georg Ehnes, im April 1990 in 
Dinkelsbühl statt. 

Auch wenn nur ein paar wenige Kon-
zerte im Jahr veranstaltet werden, 
sind diese Auftritte ganz besonders. 
Über 200.000 Euro hat der Bürger-
meisterchor in den letzten 25 Jahren 
an gemeinnützige Zwecke gespen-
det. 

Das bisher einzige Konzert in diesem 
Jahr fand Ende Februar in Auhausen 
statt. Das zweite Konzert in diesem 
Jahr findet anlässlich der Jubiläums-
feierlichkeiten 700 Jahre Stadtrecht 
in der kleinsten Stadt Mittelfrankens 
statt. In den Monaten der Besinn-
lichkeit und Geselligkeit wird am 
Sonntag, den 26. November 2023 
um 18:00 Uhr der Bürgermeisterchor 
gemeinsam mit dem Dinkelsbühler 
Blechbläserensemble in der Pfarrkir-
che Ornbau auftreten. 

Das Konzert wird gesponsert von 
der Sparkasse Ansbach, der VR-
Bank Mittelfranken Mitte eG und der 
in Ornbau ansässigen Firma BZ-Pin-
sel. Der Kartenvorverkauf startet am 
Montag, den 02. Oktober 2023 ab 9 
Uhr im Rathaus Ornbau und im Rat-
haus Weidenbach. Eine Karte kostet 
10 Euro im Vorverkauf und 15 Euro 
an der Abendkasse. Die gesamten 
Erlöse und Einnahmen werden zu-
gunsten der Neugestaltung des Orn-
bauer Kirchplatzes mit dem Altstadt-
modell aus Bronze anlässlich des 
Stadtjubiläums verwendet. 

Das ausgesuchte Liedmaterial reicht 
vom geistlichen über das Heimatlied, 
bis hin zum geselligen Lied. Neben 
dem gemeinsamen Singen, ist es 
das verbindende Miteinander, das 
diesen Chor aus der Normalität der 
Abläufe heraushebt. „Die aktiven 

und nicht mehr amtierenden Bürger-
meister nutzen den Chor, Informatio-
nen und Erfahrungen unter Kollegen 
auszutauschen, aber in erster Linie 
natürlich um das gemeinsame Lied-
gut zu erhalten und für die Gesell-

Das Foto zeigt von links nach rechts Georg Hald (Kulturbeauftragter), Franz Winter 
(Schriftführer Bürgermeisterchor), Irmgard Böll (Pfarrgemeinde), Klaus Miosga (1. Vor-
stand Bürgermeisterchor), Dr. Wolfgang Börschlein (Pfarrer), Marco Meier, (Bürgermeis-
ter) und Friedrich Wörrlein (Dirigent Bürgermeisterchor). 

schaft einen positiven Beitrag zu 
leisten“, so Bürgermeister Marco 
Meier, der sich sehr über die Zusa-
ge des Bürgermeisterchores gefreut 
hat. 

Bei Petersaurach hat sich was getan! 
Sie bekommen neue Nachbarn. 

 
Das Haus ist verkauft. Die Käufer sind glücklich.  

Aber wir haben noch weitere, nette Kunden, die auch ein schönes Haus in Petersaurach suchen. 

 
 

Einfamilienhaus dringend gesucht! 
 

Wenn Sie jemanden kennen, der sein Haus verkaufen möchte, dann freut es uns, wenn Sie auf uns 
zukommen. 

Einfach. Sicher. Gewinnbringend. Verkaufen 

Ihr Verkaufsspezialist wenn es um Wohnimmobilien geht 
 

Info-Telefon: 0981-487448-0 

www.vr-immoservice-ansbach.de 
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„Wer will fleißige Erntehelfer sehen?“

Dieses Jahr im Mai startete in der 
Kita Kunterbunt unser großes Kartof-
felprojekt. Angeleitet von Frau Eich-
hof und vielen HelferInnen des Obst- 
und Gartenbauvereins steckten wir 
die Kartoffeln in die Erde. Ganz in 
der Nähe der Kindertagesstätte wur-
de uns hierfür eine kleine Ackerflä-
che zur Verfügung gestellt und hier 
auch schon die Erde gelockert. So 
fiel uns Kindern das Kartoffel ein-
graben sehr leicht und wir durften im 
hinteren Teil des Feldes auch noch 
unseren mitgebrachten Blumensa-
men verstreuen. In der Kita haben 
wir nun viele Sachbücher über Kar-
toffeln angeschaut, der Geschich-
te „der Kartoffelkönig“ gelauscht, 
Bilderreihenfolgen gelegt und eine 
Portfolioseite gestaltet. Im Juli wa-
ren wir dann sehr neugierig und sind 
zum Kartoffelacker spaziert, um uns 
umzuschauen. Die Kartoffelpflanzen 
sind ein gutes Stück gewachsen und 
unsere Blumenwiese war kurz vorm 
aufblühen. Trotz des trockenen Wet-
ters können wir mit dem Wachstum 
sehr zufrieden sein. Im September 
war es dann endlich soweit - Die lan-
ge Warterei hat ein Ende. Wir ma-
chen uns mit Schaufeln und Tüten 

auf zur Kartoffelernte. Viele Helfe-
rInnen vom Gartenbauverein stehen 
schon bereit, als wir zum Kartoffel-
feld spaziert kommen. Vorsichtig 
dürfen wir Kinder nun nach den Kar-
toffeln graben. Dabei lernen wir, was 
eine Mutterkartoffel ist und wo wir die 
Pflanzen hinlegen dürfen. Die sehr 
reichliche Kartoffelernte sammeln 
wir in Körbchen und entdecken da-
bei, dass einige Pflanzen auch rote 
Kartoffeln getragen haben. Da alle 
so fleißig zusammen helfen, war der 
Acker zügig abgeerntet. Jedes Kind 
durfte nun einige Kartoffeln mit nach 
Hause nehmen, der Rest wurde uns 
zum Verarbeiten in die Kita geliefert. 
Einige Tage später haben wir ge-
meinsam überlegt, was wir nun aus 
den vielen Kartoffeln machen könn-
ten. Wir hatten viele Ideen: Pommes, 
Kartoffelsuppe, Kartoffelgratin oder 
Kartoffelpuffer. Wir haben uns dann 

für eine Kartoffelsuppe entschieden. 
Gemeinsam haben wir Kartoffeln 
geschält und geschnitten, diese zu 
Suppe verarbeitet und uns sehr gut 
schmecken lassen. Die restlichen 
Kartoffeln haben wir auf Spenden-
basis an die Eltern verkauft. Von 
dem Erlös wollen wir uns ein Natur-
buch kaufen. Ganz herzlich möchten 
wir uns bei Frau Helene Eichhof und 
allen Helferinnen und Helfern des 
Obst- und Gartenbauvereins be-
danken. Vielen Dank für diese tolle 
Möglichkeit, das Kartoffelwachstum 
so nah und tatkräftig mit erleben zu 
dürfen.   

 

Die teiloffenen Kindergartengruppen in Großhaslach 

 

Heute öffnet die Kindertagesstätte Kunterbunt im Gemeindeblatt ihre Tür 
und stellt die neu eingerichteten Räume im Kindergartenbereich vor. 

Während unserer Konzeptionsumstellung haben wir uns auf den Weg zur teiloffenen 
Betreuung von Kindern aus drei Kindergartengruppen, auf zwei Stockwerken, gemacht. 

Dies bedeutet  für die Kinder, dass sie morgens zuerst in ihre Stammgruppe kommen. Nach 
dem Begrüßungskreis öffnen sich dann die Türen und alle Kinder dürfen entscheiden wo sie 
spielen wollen. Ganz nach ihren Interessen, nach Freundesgruppen, ihrer Tagesform und 
heutigen Laune. 

In einem rotierenden System werden die Zimmer vom Fachpersonal betreut. Teilweise 
bieten die Erwachsenen Angebote an; im Vordergrund steht jedoch das Freispiel und die 
Ideen der Kinder. Gemeinsam werden Wünsche verwirklicht und Projekte entwickelt. 
Dadurch machen die Kinder viele wertvolle Erfahrungen in ihrer Selbstständigkeit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Im Erdgeschoss befindet sich der Gruppenraum der Lila Gruppe. Hier dreht sich alles um das 
Thema Konstruktion. Im sogenannten Bauzimmer gibt es unzählige Möglichkeiten mit vielen 
verschiedenen Materialien zu bauen und in Fantasiewelten abzutauchen. Magnete, 
Bausteine, Schleichtiere und Legosteine sind hier immer verfügbar. Hier wird die 
Feinmotorik, Auge- /Handkoordination und Kreativität angeregt. 

Der große Nebenraum dieser Gruppe wird als Polsterzimmer genutzt, auch hier steht das 
Bauen wieder im Vordergrund. Die Erzieher*innen können  die schönsten Traumhäuser 
bewundern. 

„Wer will fleißige Erntehelfer sehen?“ 

Dieses Jahr im Mai startete in der Kita Kunterbunt unser großes Kartoffelprojekt. Angeleitet von Frau 
Eichhof und vielen HelferInnen des Obst- und Gartenbauvereins steckten wir die Kartoffeln in die 
Erde. Ganz in der Nähe der KindertagesstäOe wurde uns hierfür eine kleine Ackerfläche zur 
Verfügung gestellt und hier auch schon die Erde gelockert. So fiel uns Kindern das Kartoffel eingraben 
sehr leicht und wir durTen im hinteren Teil des Feldes auch noch unseren mitgebrachten 
Blumensamen verstreuen. 

In der Kita haben wir nun viele Sachbücher über Kartoffeln angeschaut, der Geschichte „der 
Kartoffelkönig“ gelauscht, Bilderreihenfolgen gelegt und eine PorZolioseite gestaltet. 

Im Juli waren wir dann sehr neugierig und sind zum Kartoffelacker spaziert, um uns umzuschauen. 
Die Kartoffelpflanzen sind ein gutes Stück gewachsen und unsere Blumenwiese war kurz vorm 
au[lühen. Trotz des trockenen WeOers können wir mit dem Wachstum sehr zufrieden sein.  

Im September war es dann endlich soweit - Die lange Warterei hat ein Ende. Wir machen uns mit 
Schaufeln und Tüten auf zur Kartoffelernte. Viele HelferInnen vom Gartenbauverein stehen schon 
bereit, als wir zum Kartoffelfeld spaziert kommen. 

Vorsich\g dürfen wir Kinder nun nach den Kartoffeln graben. Dabei lernen wir, was eine 
MuOerkartoffel ist und wo wir die Pflanzen hinlegen dürfen. Die sehr reichliche Kartoffelernte 
sammeln wir in Körbchen und entdecken dabei, dass einige Pflanzen auch rote Kartoffeln getragen 
haben. Da alle so fleißig zusammen helfen, war der Acker zügig abgeerntet. 

Jedes Kind durTe nun einige Kartoffeln mit nach Hause nehmen, der Rest wurde uns zum Verarbeiten 
in die Kita geliefert. 

Einige Tage später haben wir gemeinsam überlegt, was wir nun aus den vielen Kartoffeln machen 
könnten. Wir haOen viele Ideen: Pommes, Kartoffelsuppe, Kartoffelgra\n oder Kartoffelpuffer. 

Wir haben uns dann für eine Kartoffelsuppe entschieden. Gemeinsam haben wir Kartoffeln geschält 
und geschniOen, diese zu Suppe verarbeitet und uns sehr gut schmecken lassen.  

Die restlichen Kartoffeln haben wir auf Spendenbasis an die Eltern verkauT. Von dem Erlös wollen wir 
uns ein Naturbuch kaufen. 

 

Ganz herzlich möchten wir uns bei 
Frau Helene Eichhof und allen 
Helferinnen und Helfern des Obst- 
und Gartenbauvereins bedanken. 
Vielen Dank für diese tolle 
Möglichkeit, das 
Kartoffelwachstum so nah und 
tatkräTig mit erleben zu dürfen. 

„Wer will fleißige Erntehelfer sehen?“ 

Dieses Jahr im Mai startete in der Kita Kunterbunt unser großes Kartoffelprojekt. Angeleitet von Frau 
Eichhof und vielen HelferInnen des Obst- und Gartenbauvereins steckten wir die Kartoffeln in die 
Erde. Ganz in der Nähe der KindertagesstäOe wurde uns hierfür eine kleine Ackerfläche zur 
Verfügung gestellt und hier auch schon die Erde gelockert. So fiel uns Kindern das Kartoffel eingraben 
sehr leicht und wir durTen im hinteren Teil des Feldes auch noch unseren mitgebrachten 
Blumensamen verstreuen. 

In der Kita haben wir nun viele Sachbücher über Kartoffeln angeschaut, der Geschichte „der 
Kartoffelkönig“ gelauscht, Bilderreihenfolgen gelegt und eine PorZolioseite gestaltet. 

Im Juli waren wir dann sehr neugierig und sind zum Kartoffelacker spaziert, um uns umzuschauen. 
Die Kartoffelpflanzen sind ein gutes Stück gewachsen und unsere Blumenwiese war kurz vorm 
au[lühen. Trotz des trockenen WeOers können wir mit dem Wachstum sehr zufrieden sein.  

Im September war es dann endlich soweit - Die lange Warterei hat ein Ende. Wir machen uns mit 
Schaufeln und Tüten auf zur Kartoffelernte. Viele HelferInnen vom Gartenbauverein stehen schon 
bereit, als wir zum Kartoffelfeld spaziert kommen. 

Vorsich\g dürfen wir Kinder nun nach den Kartoffeln graben. Dabei lernen wir, was eine 
MuOerkartoffel ist und wo wir die Pflanzen hinlegen dürfen. Die sehr reichliche Kartoffelernte 
sammeln wir in Körbchen und entdecken dabei, dass einige Pflanzen auch rote Kartoffeln getragen 
haben. Da alle so fleißig zusammen helfen, war der Acker zügig abgeerntet. 

Jedes Kind durTe nun einige Kartoffeln mit nach Hause nehmen, der Rest wurde uns zum Verarbeiten 
in die Kita geliefert. 

Einige Tage später haben wir gemeinsam überlegt, was wir nun aus den vielen Kartoffeln machen 
könnten. Wir haOen viele Ideen: Pommes, Kartoffelsuppe, Kartoffelgra\n oder Kartoffelpuffer. 

Wir haben uns dann für eine Kartoffelsuppe entschieden. Gemeinsam haben wir Kartoffeln geschält 
und geschniOen, diese zu Suppe verarbeitet und uns sehr gut schmecken lassen.  

Die restlichen Kartoffeln haben wir auf Spendenbasis an die Eltern verkauT. Von dem Erlös wollen wir 
uns ein Naturbuch kaufen. 

 

Ganz herzlich möchten wir uns bei 
Frau Helene Eichhof und allen 
Helferinnen und Helfern des Obst- 
und Gartenbauvereins bedanken. 
Vielen Dank für diese tolle 
Möglichkeit, das 
Kartoffelwachstum so nah und 
tatkräTig mit erleben zu dürfen. 

„Wer will fleißige Erntehelfer sehen?“ 

Dieses Jahr im Mai startete in der Kita Kunterbunt unser großes Kartoffelprojekt. Angeleitet von Frau 
Eichhof und vielen HelferInnen des Obst- und Gartenbauvereins steckten wir die Kartoffeln in die 
Erde. Ganz in der Nähe der KindertagesstäOe wurde uns hierfür eine kleine Ackerfläche zur 
Verfügung gestellt und hier auch schon die Erde gelockert. So fiel uns Kindern das Kartoffel eingraben 
sehr leicht und wir durTen im hinteren Teil des Feldes auch noch unseren mitgebrachten 
Blumensamen verstreuen. 

In der Kita haben wir nun viele Sachbücher über Kartoffeln angeschaut, der Geschichte „der 
Kartoffelkönig“ gelauscht, Bilderreihenfolgen gelegt und eine PorZolioseite gestaltet. 

Im Juli waren wir dann sehr neugierig und sind zum Kartoffelacker spaziert, um uns umzuschauen. 
Die Kartoffelpflanzen sind ein gutes Stück gewachsen und unsere Blumenwiese war kurz vorm 
au[lühen. Trotz des trockenen WeOers können wir mit dem Wachstum sehr zufrieden sein.  

Im September war es dann endlich soweit - Die lange Warterei hat ein Ende. Wir machen uns mit 
Schaufeln und Tüten auf zur Kartoffelernte. Viele HelferInnen vom Gartenbauverein stehen schon 
bereit, als wir zum Kartoffelfeld spaziert kommen. 

Vorsich\g dürfen wir Kinder nun nach den Kartoffeln graben. Dabei lernen wir, was eine 
MuOerkartoffel ist und wo wir die Pflanzen hinlegen dürfen. Die sehr reichliche Kartoffelernte 
sammeln wir in Körbchen und entdecken dabei, dass einige Pflanzen auch rote Kartoffeln getragen 
haben. Da alle so fleißig zusammen helfen, war der Acker zügig abgeerntet. 

Jedes Kind durTe nun einige Kartoffeln mit nach Hause nehmen, der Rest wurde uns zum Verarbeiten 
in die Kita geliefert. 

Einige Tage später haben wir gemeinsam überlegt, was wir nun aus den vielen Kartoffeln machen 
könnten. Wir haOen viele Ideen: Pommes, Kartoffelsuppe, Kartoffelgra\n oder Kartoffelpuffer. 

Wir haben uns dann für eine Kartoffelsuppe entschieden. Gemeinsam haben wir Kartoffeln geschält 
und geschniOen, diese zu Suppe verarbeitet und uns sehr gut schmecken lassen.  

Die restlichen Kartoffeln haben wir auf Spendenbasis an die Eltern verkauT. Von dem Erlös wollen wir 
uns ein Naturbuch kaufen. 

 

Ganz herzlich möchten wir uns bei 
Frau Helene Eichhof und allen 
Helferinnen und Helfern des Obst- 
und Gartenbauvereins bedanken. 
Vielen Dank für diese tolle 
Möglichkeit, das 
Kartoffelwachstum so nah und 
tatkräTig mit erleben zu dürfen. 

09872 8212
Das Markenzeichen 
qualifizierter Immobilienmakler, 
Verwalter und Sachverständiger

Wir bewerten und verkaufen auch 
gerne für Erbengemeinschaften und 
komplizierte Eigentumsverhältnisse.

Bahnhofstraße 13a 
91560 Heilsbronn

ringler-immobilien@t-online.de 
www.ringler-immobilien.de

Ihr Berater 
und Makler 
rund um die 
Immobilie

Seit 1990
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Als es im August am heißesten war...

Als es im August am heißesten war... 
 
…zauberte unser Hausmeister Thomas Hess zusammen 
mit Eltern des Kindergartens und Jugendlichen aus dem 
Dorf im Garten der Kita Auenland zwei Dächer – links 
und rechts bzw. vorne und hinten an unseren Kreativ-
Bauwagen - und machte damit den Arbeitsplatz für die 
„KünstlerInnen“ regen- und schneesicher. Spendiert 
wurde das nötige Baumaterial von Elternbeirat und 
Fördererverein mit einer großzügigen Zuwendung von 
insgesamt 2 400€. 

 
Wunderbar, wie viele Hände dabei mitgewerkelt haben, diese Überdachung zu 
finanzieren und aufzurichten - Das Team und die Kinder des Auenlandes sagen 
Herzlichen Dank!!! 

Am 4. Oktober war es endlich soweit… 

…unsere Krippenkinder bezogen den Krippen-Neubau und fühlten sich von 
Anfang an pudelwohl! 

 

 

EEiinn  KKuunnsstt--KKrreeaattiivv--BBaauuwwaaggeenn  iimm  AAuueennllaanndd 
 
Seit April 2022 gibt es an zwei Vormittagen und an einem Nachmittag  
ein gruppenübergreifendes Kreativsein am Kunst-Kreativ-Bauwagen  
im hinteren Gartenbereich der KITA Auenland. Mit einem Foto vom Bauwagen, bzw. mit dem 
Namen des Kindes loggen sich die Kinder ein … Bis zu 10 Kinder können sich für eine 
selbstbestimmte Zeit am Bauwagen aufhalten und dies unabhängig vom Wetter! Im April war es 
noch sehr kalt – doch auch mit Matschhose ist es möglich zu gestalten. Jetzt im Sommer ist die Ecke 
sehr lauschig, unterm Duft des Holunders, schattig durch Schirme und Blattwerk in der heißen Zeit,  
eine echte Kunst-Oase.  

 
Auf einem Tablett sammeln sich die Kinder Material im Bauwagen ein (3 Kinder können ihre 
Materialien zusammensuchen – die anderen warten am Warteplatz mit Bücherkiste auf den Eintritt) 
und finden dann draußen an Tischen ihren Platz. Mit auf dem Tablett wird ein großer Stein - als 
Beschwerung damit die Schätze nicht wegfliegen - herausbalanciert. Je nachdem wie intensiv farbig 
oder schmierig gearbeitet wird - mit oder ohne Malerkittel, immer mit kleinem Mal- oder 
Klebelappen... 
 
 
 
 
 
 

 
Das dichte Nebeneinander, sowie das AlleinSeinwollen und Platzgenießen an einem Tisch, ein 
Miteinander der Absprachen – alles wie im täglichen Kitaleben und doch besonders, da unter dem 
offenen Himmel und bei jeder Wetterlage, behütet und umhüllt von unserer wunderbaren zu 
schützenden Natur.                                        
Wenn das Kunstwerk fertig ist, muss es oft zum Trocknen noch „an die Wäscheleine“ …  
Möglicherweise sind wir Erwachsene manches Mal auch gefordert, das Gestaltete des Kindes in 
seiner Nässe oder Klebrigkeit zu schätzen - sehr hoffe ich, dass das Gut dieser Kinderkunst uns 
Erwachsene auch weiterhin einladen wird, selbstwirksam kreativ in dieser Zeit zu bleiben - wir uns 
anstecken lassen, mutig zu gestalten! 
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Drachenfest in Wicklesgreuth am 03. Oktober 2023Drachenfest Wicklesgreuth am 03.10.2023

Dieses Jahr fand unser 20. Drachenfest statt,
an Kuchen und Brezen aßen wir uns satt.
Alle Kinder hatten großen Spaß,
beim Drachen steigen und auf dem Mini-Flohmarkt.

Vielen Dank an alle Besucher und die fleißigen
Kuchenbäcker/bäckerinnen.

Wir suchen dringend AKTIVE Mitglieder!!!
Ohne weitere helfende Hände können unsere Feste wie
z.B. Spielplatzfest und Drachenfest nicht mehr stattfinden und
Familie aktiv wird leider aufgelöst werden!
Sollten Sie Interesse haben, aktiv bei Familie aktiv mitzumachen, können Sie sich gerne
an einen unserer 2. Vorstände wenden.

Wer Lust hat, bei uns mitzumachen, egal ob aktiv Ihr Familie-aktiv Team
oder passiv, darf sich gerne melden, unter:

1. Vorstand: Angie Schuster (Tel. 0172/1652041)
2. Vorstand: Julia Lunz (Tel. 0176/70856058)
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Drogenprävention im Zug - 

Revolution Train macht die Auswirkungen von Drogen erlebbar

Eine ausgelassene Party mit Freun-
den im Club, Alkohol ist im Spiel und 
vielleicht ein Joint. Und am Ende die 
Überlegung, wie man heimkommt. 
Rufe ich meine Eltern an und lasse 
mich abholen oder fahre ich mit den 
Freunden, die aber nicht mehr nüch-
tern sind? „Wie würdest Du Dich ent-
scheiden?“, fragt eine Stimme aus 
dem Off.
Nur eine von mehreren Filmse-
quenzen und per Smartphone zu 
beantwortenden Fragen, die Teil 
des Revolution Trains sind. Der 
Drogenpräventionszug machte nun 
drei Tage Halt im Bahnhof von Ro-
thenburg ob der Tauber. Zwei davon 

waren reserviert für Schulklassen, 
an einem Tag konnten interessierte 
Bürgerinnen und Bürger die etwa 
100-minütige Tour durch den Zug er-
leben.
 „Es war ein voller Erfolg“, berichtet 
Johannes Gehring von der Kommu-
nalen Jugendarbeit, die den Revolu-
tion Train in den Landkreis Ansbach 
geholt hat. Er führt weiter aus: „Ins-
gesamt haben in diesen Tagen 1300 
Menschen die Geschichte von Petra 
und Jana erlebt.“ Eine Geschichte, 
die mit der Frage „Willst Du auch 
mal probieren“ beginnt und sich 
im Laufe der Zeit zu einer Drogen-
sucht entwickelt, mit dem Verlust von 

Freiwillige Helfer und Unterstützer machten sich mit Landrat Dr. Jürgen Ludwig und 
Oberbürgermeister Dr. Markus Naser (3. und 4. v.l.) persönlich ein Bild vom Revolution 
Train, der von der Kommunalen Jugendarbeit des Landkreises Ansbach nach Rothen-
burg ob der Tauber geholt wurde. Foto: Landratsamt Ansbach/Josephine Georgi

Impressum: 
Druckerei Scheffel & 
Verlag GmbH

Kornburger Str. 6    
90530 Wendelstein
Tel.: 09122 691230   
Mail: mb-petersaurach@

druckerei-scheffel.de

Auflage: 2200 Stück
Erscheinung: monatlich - Verteilung an alle 
Haushalte im Gemeindegebiet

Das Petersauracher Mitteilungsblatt ist kein Amtsblatt im 
Sinne der gesetzlichen Bestimmungen. Es ist politisch 
unabhängig und wird aus den Anzeigenerlösen finanziert. 
Zuschriften mit Fotos sind jederzeit willkommen. Die mit 
Namen oder Kurzzeichen versehenen Artikel geben die 
Meinung des Verfassers wieder und müssen nicht mit 
der Meinung der Redaktion übereinstimmen. Alle Fotos 
ohne Kennzeichnung stammen aus privatem Besitz. Eine 
Verpflichtung zur Veröffentlichung von Texten, Bildern und 
Anzeigen besteht nicht. Mit der Übermittlung der Bilder 
und Texte bestätigt der Einsender, dass ihm eine schrift-
liche Genehmigung zur Veröffentlichung der gezeigten 
oder genannten Personen vorliegt. Für durch Irrtümer 
oder Fehler entstehende Schäden kann keine Haftung 
übernommen werden.

Freundschaften, der Kontrolle über 
sich selbst und auch von Menschen-
leben.
„Der Revolution Train zeigt nicht 
nur sehr greifbar auf, welche Aus-
wirkungen Drogenkonsum haben 
kann. Schön ist, dass auch andere 
Wege und Lösungsmöglichkeiten 
aufgezeigt werden. Die Schülerin-
nen und Schüler werden zum Nach-
denken über ihr eigenes Verhalten 
angeregt. Und das ohne Bevormun-
dung oder Druck“, sagt Landrat Dr. 
Jürgen Ludwig. Auch er erlebte das 
Projekt hautnah und war Teil einer 
der etwa 100-minütigen Führungen.  
Der vom Tschechen Pavel Tuma ins 
Leben gerufene Revolution Train 
hatte bereits 2017 Station im Land-
kreis Ansbach gemacht. Tuma ver-
lor selbst einen Freund an die Dro-
gen und möchte andere mit seinem 
Projekt über die Auswirkungen von 
Drogen aufklären.
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Um auf die Benachteiligung von 
Mädchen weltweit aufmerksam zu 
machen, haben die Vereinten Na-
tionen den heutigen Internationalen 
Mädchentag initiiert. Im Rahmen die-
ses Tages öffnete Landrat Dr. Jürgen 
Ludwig seine Türen für die 16-jährige 
Schülerin Maria Wenk aus Burgober-
bach. Die Aktion soll Einblicke in den 
Arbeitsalltag des Landrats geben 
und einen Beitrag dazu leisten, mit 
Rollenklischees aufzuräumen. Denn 
trotz Fortschritten stoßen Mädchen 
weltweit immer noch auf Hindernis-
se und erfahren Diskriminierung und 
Gewalt.
 
Maria Wenk, Schülerin der Fach-
oberschule Ansbach, engagiert sich 
ehrenamtlich beim Bund der Deut-
schen Katholischen Jugend Herrie-
den und bringt politisches Interesse 
mit. Sie begleitete Landrat Dr. Jür-
gen Ludwig bei verschiedenen Ter-
minen, darunter ein Rundgang auf 
der Contact Ausbildungsbörse Kern-
franken Heilsbronn und ein Presse-
termin zur Obstsortenkartierung in 
Leutershausen. Bei N-ERGIE hatte 
die Schülerin die Möglichkeit, die 
Ausbildungswerkstätten in Nürnberg 
kennen zu lernen.
 
„Der Tag war super spannend und 
abwechslungsreich“, berichtete die 
Schülerin am Abend. Überrascht 
und beeindruckt sei sie gewesen, 
als sie den eng getakteten Terminka-
lender des Landrats gesehen habe. 
„Er muss genau überlegen, welche 
Termine er selbst wahrnimmt.“ Posi-
tiv aufgefallen ist Maria Wenk auch, 

Ein spannender Tag an der Seite des Landrats

dass im Tagesgeschäft die Sachthe-
men absolut im Vordergrund stehen, 
nicht die Politik.
 
„Frauen und Mädchen machen mehr 
als die Hälfte der Bevölkerung in 
Deutschland aus, sind aber in Ge-
sellschaft und Politik nicht angemes-
sen vertreten. Der Austausch ist ein 
Gewinn für beide Seiten“, betonte 
Landrat Dr. Jürgen Ludwig.
Die Aktion folgte auf eine ähnliche 
Veranstaltung im Jahr 2020 und 
sorgt dafür, dass junge Frauen einen 

Maria Wenk begleitete Landrat Dr. Jürgen Ludwig durch seinen Arbeitstag. Dazu gehörte 
auch ein Pressetermin auf einer Streuobstwiese bei Leutershausen.
Foto: Landratsamt Ansbach/Fabian Hähnlein

Einblick in die Arbeit von Politikerin-
nen und Politikern erhalten. Die Ver-
anstaltung unterstreicht, wie wichtig 
es ist, Mädchen zu ermutigen, poli-
tisches Interesse zu entwickeln und 
sich aktiv in die Gesellschaft ein-
zubringen. Organisiert wurde das 
„Gastspiel“ für Maria Wenk von der 
Gleichstellungsbeauftragten Tanja 
Peipp und Johannes Gehring von 
der Kommunalen Jugendarbeit am 
Landratsamt Ansbach.
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6.000€ Spende für 
gemeinnützige Zwecke 

Mit unserem "Festival 4 Kids" in Dietenhofen konnten wir nicht nur rund 2.000 Besuchern 
und Kindern einen unvergesslichen Nachmittag bescheren, sondern auch eine 

beachtliche Summe für verschiedenste Projekte sammeln. 
Wir sind immer noch begeistert von dem Zusammenspiel und der Mithilfe verschiedenster 

Gruppen, Firmen und Vereinen. Nur so konnte das „Festival 4 Kids“ in dieser Form 
überhaupt stattfinden und durchgeführt werden. 

Vielen Dank für Eure Unterstützung: Markt Dietenhofen und Bauhof Dietenhofen, 
KIZZRock - Rock & Metal nicht nur für Kids, KernFranken, der Raiffeisen Bürgerstiftung, 

Druckerei Pese, Maler Heink, Tank&Wasch GmbH, Flaviano Catering, Zauberer Bennini, 
Metzgerei Albrecht, EDEKA Schuler, BRK Dietenhofen, Feuerwehr Dietenhofen, und den 

vielen weiteren ehrenamtlichen Helfern. 
 

Wir freuen uns folgende Projekte unterstützen zu können: 
 

 1.500,-€ BRK Dietenhofen, zur Unterstützung bei der Anschaffung eines 
neuen Einsatzfahrzeugs. 

 1.000,-€ Kindergarten und Schulförderverein Dietenhofen 
 500,-€ Jugendfeuerwehr Dietenhofen 
 1.000,-€ Krümelhof Augsburg eine Einrichtung mit „Tiergestützte 

Pädagogik“ für benachteiligte Kinder und Jugendliche. 
 1.000,-€ „Schmetterlingskind Vito“: Da die Haut so verletzlich ist wie die 

Flügel eines Schmetterlings, werden die Betroffenen dieser 
folgenschweren Hauterkrankung auch „Schmetterlingskinder“ genannt. 
Hier möchten wir Vito aus Schwabach einfach ein klein wenig 
unterstützen und Freude bereiten. 

 250,-€ Ohrwürmchen der Chorjugend Dietenhofen e.V. 
 500,-€ Kirchengemeinde Dietenhofen zur Sanierung des Kirchturms 
 250,-€ Jugendfußballabteilung des TV 09 Dietenhofen 

 
Euer Biberttal Festival e.V. & 

 Alles für's Kind e.V.  
 

…weil es einfach Spaß macht anderen zu helfen! 
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LIEBE LÄSST SICH EINPACKEN 
... für bedürftige Kinder weltweit 
Auch in diesem Jahr startet wieder die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ und unsere 
Sammelstellen nehmen Ihre Päckchen für bedürftige Kinder entgegen.  
Befüllen Sie einen Schuhkarton mit neuen Geschenken (z. B. Spielsachen, Schulartikel und 
Süßigkeiten) und machen Sie einem Kind eine unvergessliche Weihnachtsfreude damit. 
Alle Informationen zum Mitpacken gibt es unter www.weihnachten-im-schuhkarton.org. 
 
Abgegeben werden können die Päckchen bis zum 13.11.2023 bei: 
 
Bäckerei Scheuerlein oder Getränkemarkt „Die Oase“, Fürther Str. 40, 91560 Heilsbronn 
Paulys Schreib und Spielwaren, Hauptstr. 4, 91560 Heilsbronn 
Stoff am Turm, Hauptstr. 23, 91560 Heilsbronn 
Susanne Hacker, Bonnhöfer Str. 2, 91560 Heilsbronn-Bürglein 
Sabine Böhmländer, Markgrafen Str. 7, 91590 Bruckberg 
Hildegard Wirth, Nürnberger Str. 18, 90599 Dietenhofen, 09824 8279 
 
Auch Bar- und Sachspenden werden gerne 
angenommen.  
 
Bei „Weihnachten im Schuhkarton“, einer 
Geschenkaktion der christlichen 
Hilfsorganisation Samaritan’s Purse, kann 
jeder mitmachen und einem bedürftigen Kind 
damit Wertschätzung und Freude entgegen 
bringen - ganz nach dem Motto Liebe lässt 
sich einpacken. 
International ist die Aktion unter dem Namen 
„Operation Christmas Child“ bekannt. 291.554 
Kinder konnten im letzten Jahr mit Päckchen aus dem deutschsprachigen Raum beschenkt werden. 
Weltweit sind es sogar über 10 Millionen. 
 
Zur Finanzierung der Gesamtkosten empfiehlt der Verein pro beschenktem Kind eine Spende 
von zehn Euro, die vor Ort abgegeben oder überwiesen werden kann.  
 
Spendenkonto: Samaritan’s Purse e. V., IBAN: DE12 3706 0193 5544 3322 11,  
Verwendungszweck: 300500/Weihnachten im Schuhkarton + Spenderadresse für Zuwendungsbestätigung  

 
Samaritan’s Purse e. V., Haynauer Straße 72 A, 12249 Berlin 

+49 (0)30 76 883 883 
kontakt@die-samariter.org 
Diese Anzeige wurde erstellt von der 

Sammelstelle Dietenhofen, K. Söhlmann 
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Am 23. September 2023 fand die 
„Lange Nacht der Feuerwehr“ bay-
ernweit statt, eine Veranstaltung, 
die Einblicke in die Arbeit der Feuer-
wehren gewährt und Bürgerinnen 
und Bürger näher an die Helden des 
Alltags heranführt. Auch die Freiwilli-
ge Feuerwehr Petersaurach war mit 
Begeisterung dabei und öffnete ihre 
Tore für die Öffentlichkeit.
Die „Lange Nacht der Feuerwehr“ ist 
eine Gelegenheit für die Gemeinden, 
den Menschen zu zeigen, was hinter 
den Kulissen der Feuerwehr pas-
siert. Die FFW Petersaurach nutzte 
diese Gelegenheit, um eine Vielzahl 
von Aktivitäten anzubieten. Eine be-
eindruckende Fahrzeugschau prä-
sentierte die verschiedenen Feuer-
wehrfahrzeuge und ihre Ausstattung.
Eine der Hauptattraktionen war die 
Möglichkeit, das Löschen eines si-
mulierten Brandes mit Feuerlöschern 
auszuprobieren, sowohl für Erwach-
sene als auch für die jüngsten Be-
sucher. Hier lernten die Teilnehmer 

Feuersicherheit hautnah erleben: Die Lange Nacht der Feuerwehr in Bayern

wertvolle Fähigkeiten zur Brandbe-
kämpfung und erhielten gleichzeitig 
einen Einblick in die Funktionsweise 
von Feuerlöschern.
Eine eindrucksvolle Schauübung 
zeigte, wie die Feuerwehrleute eine 
eingeklemmte Person unter einem 
Fahrzeug retten können. Diese 
Demonstration verdeutlichte die 
Wichtigkeit der Ausbildung und Aus-
rüstung der Feuerwehr bei Rettungs-
einsätzen.
Selbstverständlich wurde auch für 
das leibliche Wohl gesorgt. Verpfle-
gungsstände boten den Gästen eine 
Auswahl an Speisen und Getränken.
Für diejenigen, die schon immer 
davon geträumt haben, mit einem 
Feuerwehrauto mitzufahren, gab 
es Ausfahrten, die von begeisterten 
Feuerwehrmännern und -frauen be-
gleitet wurden.
Die Besucher hatten außerdem die 
Gelegenheit, selbst Hand anzulegen 
und die Bedienung von Rettungs-
geräten wie Schere und Spreitzer 

zu üben. Dies vermittelte einen Ein-
blick in die Herausforderungen, vor 
denen die Feuerwehr bei Unfällen 
steht.
Die Ausrüstung eines Feuerwehr-
mannes oder einer Feuerwehrfrau 
wurde ebenfalls präsentiert und er-
klärt, angefangen bei den Schutz-
anzügen bis hin zu den speziellen 
Helmen und Atemschutzgeräten.
Eine besondere Dank gebührt de 
Landesfeuerwehrverband, der die 
Veranstaltung mit einer beeindru-
ckenden beleuchteten Fackel unter-
stützte, die den Weg in die Feuer-
wache wies und die Nacht in ein 
warmes Licht tauchte.
Die „Lange Nacht der Feuerwehr“ 
in Bayern ist eine großartige Gele-
genheit, die Arbeit der Feuerwehren 
zu würdigen und die Öffentlichkeit 
darüber aufzuklären. Die Freiwilli-
ge Feuerwehr Petersaurach hat mit 
ihrer Teilnahme an diesem Event 
gezeigt, wie wichtig ihre Rolle in der 
Gemeinschaft ist und wie viel Enga-
gement und Know-how hinter ihrem 
Dienst steckt. Es war eine Nacht, 
die sowohl informativ als auch un-
terhaltsam war und sicherlich lange 
in Erinnerung bleiben wird. CB
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Den Rahmen der Siegerehrung des Bürgerschießens 
nahm der 1. Schützenmeister Friedrich Schröder als Ge-
legenheit um einige weitere Ehrungen vorzunehmen.
Lara Bürkel ist die neue Gaujugendkönigin 2023 und be-
kam von ihm und Bürgermeister Herbert Albrecht die Kö-
nigskette samt Scheibe überreicht. An der eigentlichen 
Proklamation Ende August im Rahmen des Gauschützen-
festes in Rothenburg o.d.T. konnte sie wegen ihrer Teilnah-
me an der Deutschen Meisterschaft nicht anwesend sein. 
Außerdem wurden die besten Teilnehmer der Bayerischen 
und Deutschen Meisterschaften, nämlich 
Lara Bürkel, Sofie Lintermann, Luisa Rühl, Paula und Me-
lissa Scherzer sowie Lena Betz  geehrt und bekamen als 
Anerkennung kleine Geldgeschenke überreicht. Wie viele 
Titel und „Top Ten Platzierungen“ bei den Meisterschaften 
unsere Mädels errangen können Sie auf unserer Home-
page www.sv-petersaurach.de nachlesen.

Gaujugendkönigin und Bayerische und Deutsche Meister

Das Bürgerschießen des Schützen-
vereins Petersaurach e.V. war auch 
2023 sehr gut besucht. Mit 185 Per-
sonen aus 18 verschiedenen Mann-
schaften wurde sogar ein neuer Re-
kordwert an Teilnehmern erzielt, wie 
Schützenmeister Friedrich Schröder 
verlauten ließ. 
Die Bürgerkönigswürde erzielte 
Anna Rühl mit einem 141,3 Teiler. 
Ihr folgten auf Platz zwei und drei 
Ulrich Grüber mit einem 195,1 und 
Hermann Adamski mit einem 238,6 
Teiler.

Stephan Haberecht schoss die beste 
Serie mit 47,2 Ringen in Zehntelwer-
tung, vor Klaus Schneider mit 47,1 
und Bernd Endres mit 46,3 Ringen.
Bei den Auflageschützen erreichte 
Armin Adamski die beste Serie mit 
49,4 Ringen, gefolgt von Gertraud 
Endres mit 46,8 und Birgit Gehse mit 
46,5 Ringen.
Der beste Schuss auf Glück gelang 
mit einem 5,38 Teiler Viktor Schin-
gel, vor Thomas Adamski mit einem 
15,29 und Tobias Klatte mit einem 
16,27 Teiler.

Die Schützenmeisterscheibe gab 
es zu erringen für die besten fünf 
Schüsse jeder Mannschaft. Hier 
erzielten die „Anglerfreunde Pe-
tersaurach“ das beste Ergebnis mit 
260 Gesamteilern. Danach folgten 
„H.U.K“ mit 277 und der „FC Bayern 
Fanclub“ mit 334 besten fünf Teilern 
gesamt.
Am letzten Tag des Schießens fand 
wieder das Finale der 5 besten 
Mannschaften statt. Dabei hat sich 
der Verein ein neues Verfahren ein-
fallen lassen. Geschossen wurde 
auf Scheiben mit Schachbrettmus-
ter, auf der Punkte addiert bzw.  sub-
trahiert wurden, je nach Treffer. Es 
war viel Glück nötig, um ein positi-
ves Feld zu treffen.
Ausgetragen wurde es zwischen den 
„Anglerfreunden Petersaurach“, „Mr. 
Bit Computerservice“, “FC Bayern 
Fanclub“, „H.U.K“ und den „Asphalt 
Beissern“. Jeweils zwei Schützen 
jeder Mannschaft traten gegenein-
ander an.
Die Nase vorn hatte am Ende „Mr.
Bit“ mit 217,5 Gesamtpunkten, vor 
dem „FC Bayern Fanclub“ mit 214,7 
und den „Anglerfreunden Petersau-
rach“ mit 210,3 Punkten. „H.U.K.“ 
und „Asphalt Beisser“ landeten 
punktgleich auf Rang vier mit jeweils 
206,2 Punkten.

Bürgerschießen 2023
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Soziales

Die Petersauracher Tennisjugend 
bedankt sich ganz herzlich bei unse-
rer Metzgerei Wälzlein für die sehr 
großzügige Spende.

Herzliches Dankeschön

H i e r 
k ö n n t e  a u c h 

I h r e  W e r b u n g 
o d e r  B e r i c h t 

s t e h e n .

Finkenstraße 5

91580 Petersaurach

Xantara Heimtiernahrung
Joachim Standfest

Ihr Händler für Hunde- & Katzennahrung
in Petersaurach

Besuchen Sie uns auf unserer Website oder rufen Sie uns an.
Ich lade Sie und Ihren Liebling gerne zu einer kostenlosen Probefütterung ein.

Tel.: 09872/6944, Fax: 09872/802591
www.ba442f68.xantara-partner.de
info@allegro-heimtiernahrung.de

Wir liefern auch die Marken Belcando, Bewi Dog, Leonardo, Bewi Cat 
Beratung und Bestellung: Tel. 09872 6944 

20

Vereine

29. April 2023

10
0 

Ja
hr

e

18:00 Einlass
                mit Speis und Trank
19:00 Festkommers
21:00 Barbetrieb 
                mit Live-Band

Eintritt frei !
Beheizte Halle

Hofweg 7, 91580 Külbingen

Mit großer Präsenz versammelte sich der Imkerverein Pe-
tersaurach im Gasthof Täufer zur Hauptversammlung. 63 
Vereinsmitglieder aus dem Großraum Petersaurach, Neu-
endettelsau und Umgebung betreuen 301 Bienenvölker 
und leisten damit einen wichtigen Beitrag zur regionalen 
Honigversorgung und Bestäubungsleistung. Im Rahmen 
der Versammlung konnte den langjährigen Vereinsmitglie-
dern Jürgen Probst mit einer bronzenen Ehrennadel, Reiner 
Östreicher, Rainer Hofmann, Reinhold Haupt mit je einer 
silbernen Ehrennadel und Johann Kirchmeier und Manfred 
Hacker mit je einer goldenen Ehrennadel für ihr langjähri-
ges Engagement im Imkerverein und ihre Arbeit mit und an 
den Bienen gedankt werden. 

Imkerverein Petersaurach

v.l.n.r.: Reiner Östreicher, Manfred Hacker, Rainer Hof-
mann, Jürgen Probst, Renhold Haupt. Nicht am Bild Johann 
Kirchmeier. Foto: Sebastian Beck

Nürnberg · Fürth · Schwabach · Ansbach · Neumarkt

Nadine Müller
Niederlassung Ansbach
Neustadt 35
91522 Ansbach

nadine.mueller@sollmann.de
www.sollmann.de
Mobil 0176/22316776
Fax 0981/205985-21

Bei Fragen rund um Ihre Immobilie, stehe ich Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.
Ihre Immobilienmaklerin aus Großhaslach
Nadine Müller.

24. Preisschafkopfen der  

MF Asphalt Beisser 

 
Am Gründonnerstag den 06.04.2023 um 20:00 

Uhr beim Täufer (Gasthaus Krone Petersaurach) 

 

Geld und Sachpreise 

1. Preis 111 € 

Startgeld 10 € 

 

Hierzu laden wir alle Kaddler recht herzlich ein. 

 

 

 
 

MF Asphalt Beisser 
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Veranstaltungen

Kaffenachmittag 
des VdK Petersaurach
am 15.November 2023

Sehr geehrte Mitglieder und Freun-
de des VDK Ortsverbandes 

Am Mittwoch den 15. November wol-
len wir unseren traditionellen Nach-
mittag im Gasthaus Krone (Täufer) 
in Petersaurach durchführen.
Wir beginnen um 14.00 Uhr, bei 
Kaffee und Kuchen und mit guter 
Unterhaltung wollen wir gemeinsam 
einen gemütlichen Nachmittag ver-
bringen.
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Für Fragen steht Ulrike Seefried, Tel. 
09872/8996 oder Walter Schwab 
Tel. 09802/7310 zur Verfügung.

Wir wünschen allen Teilnehmern 
einen schönen Tag

Die Vorstandschaft 

Bitte vormerken die restlichen ge-
planten Termine für dieses Jahr:
17.12.2023 Weihnachtsfeier
Nähere Informationen und entspre-
chende Einladung folgen noch

 
 
 

 

     

 

Karpfenessen 
und gemütlicher Nachmi5ag 

 des VdK Petersaurach 
am 11.Oktober.2023 

Sehr geehrte Mitglieder und Freunde des VDK Ortsverbandes  

Am Mi&woch den 11. Oktober wollen wir einen gemütlichen Nachmi&ag im Gasthaus 
Krone (Täufer) in Petersaurach durchführen. 
Wir beginnen um 12.00 Uhr am Mi&ag mit dem tradiHonellen Karpfenessen. 

Am Nachmi&ag wird uns ein Akkordeonspieler mit Musik unterhalten 
Dazu gibt es noch Kaffee und Kuchen. 
Gäste können auch gerne nach dem Essen noch dazu kommen. 

Anmeldungen für das Mi&agessen werden bis zum 1.Oktober 2023 bei Ulrike 
Seefried, Tel. 09872/8996 oder Walter Schwab Tel. 09802/7310 erbeten, damit die 
GastwirtschaW entsprechend planen kann. 
Wir wünschen allen Teilnehmern einen schönen Tag 

Die VorstandschaW  

Bi5e vormerken die restlichen geplanten Termine für dieses Jahr: 
15.11.2023 Kaffeenachmi&ag 
17.12.2023 Weihnachtsfeier 
Nähere InformaHonen und entsprechende Einladungen folgen noch 

Vorsitzender: Walter Schwab, Adelmannssitz 12, 91580 Petersaurach 
Telefon: 09802/7310; Mail: schwab.walter@gmail.com Seite [  1

91580 Petersaurach, 
Adelmannssitz 12 
Telefon: 09802/7310 
Handy:01717253112 
Mail: schwab.walter@gmail.com

Ortsverband Petersaurach

Adelmannssitz, 5. September 2023

[

 VDK Petersaurach Vors.: Walter Schwab 
Adelmannssitz 12; 91580 Petersaurach 

[

Vorsitzender: Walter Schwab, Adelmannssitz 12, 91580 Petersaurach 
Telefon: 09802/7310; Mail: schwab.walter@gmail.com Seite 1 

 

 
 

 
 
 
 

     
 

 
 

 
 

  Kaffenachmittag des VdK Petersaurach 
am 15.November 2023 

 
 

Sehr geehrte Mitglieder und Freunde des VDK Ortsverbandes  
 
Am Mittwoch den 15. November wollen wir unseren traditionellen Nachmittag im 
Gasthaus Krone (Täufer) in Petersaurach durchführen. 
Wir beginnen um 14.00 Uhr, bei Kaffee und Kuchen und mit guter Unterhaltung 
wollen wir gemeinsam einen gemütlichen Nachmittag verbringen. 
 
 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Für Fragen steht Ulrike Seefried, Tel. 09872/8996 oder Walter Schwab Tel. 
09802/7310 zur Verfügung. 
 
Wir wünschen allen Teilnehmern einen schönen Tag 
 
 
Die Vorstandschaft  
 
 
 
 
Bitte vormerken die restlichen geplanten Termine für dieses Jahr: 
17.12.2023 Weihnachtsfeier 
Nähere Informationen und entsprechende Einladung folgen noch 

 

91580 Petersaurach, 
Adelmannssitz 12 
Telefon: 09802/7310 
Handy:01717253112 
Mail: schwab.walter@gmail.com 

Ortsverband Petersaurach 

Adelmannssitz, 13. Oktober 2023 

 

 VDK Petersaurach Vors.: Walter Schwab 
Adelmannssitz 12; 91580 Petersaurach 
 

 

Für Unternehmer*innen, 
Ausbilder*innen aus Handwerk, 

Industrie und Dienstleistung 

 Anmeldung & Programm     
Tei lnahme kostenlos.
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8. AUSBILDERFORUM
PSYCHISCHE GESUNDHEIT - JUNGE MENSCHEN
GESUND DURCH DIE AUSBILDUNG BRINGEN

Die Veranstaltung wird als Lehrerfortbildung
(FIBS-Nr. S561-0/23/344374-1 ) anerkannt.

18.00 Uhr: Willkommen
 Herr OStD Schmitt, Schulleiter

18.10 Uhr: Ein(b)Blick - Wie ticken Jugendliche?
 Bernhard Ranz, Eltern-, Jugend- und
 Familienberatungsstelle Landratsamt Ansbach

18.30 Uhr: Junge Menschen gesund durch die
 Ausbildung bringen
 Sigrid Thiem, Resilienz-Trainerin

20.00 Uhr: Unterstützungsstrategien der Oechsler AG
 Franziska Dietrich, Oechsler AG

20.15 Uhr: Austausch und Imbiss

Moderation: Angelika Götz-Eigenberger, Jobcenter Stadt Ansbach

Finanzierung & Förderung:

Donnerstag, 16.11.2023
18.00 bis ca. 21.00 Uhr
Staatl. Berufsschule  I 
Ansbach

Für Unternehmer*innen, 
Ausbilder*innen aus Handwerk, 

Industrie und Dienstleistung 

 Anmeldung & Programm     
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8. AUSBILDERFORUM
PSYCHISCHE GESUNDHEIT - JUNGE MENSCHEN
GESUND DURCH DIE AUSBILDUNG BRINGEN

Die Veranstaltung wird als Lehrerfortbildung
(FIBS-Nr. S561-0/23/344374-1 ) anerkannt.

18.00 Uhr: Willkommen
 Herr OStD Schmitt, Schulleiter

18.10 Uhr: Ein(b)Blick - Wie ticken Jugendliche?
 Bernhard Ranz, Eltern-, Jugend- und
 Familienberatungsstelle Landratsamt Ansbach

18.30 Uhr: Junge Menschen gesund durch die
 Ausbildung bringen
 Sigrid Thiem, Resilienz-Trainerin

20.00 Uhr: Unterstützungsstrategien der Oechsler AG
 Franziska Dietrich, Oechsler AG

20.15 Uhr: Austausch und Imbiss

Moderation: Angelika Götz-Eigenberger, Jobcenter Stadt Ansbach

Finanzierung & Förderung:

Donnerstag, 16.11.2023
18.00 bis ca. 21.00 Uhr
Staatl. Berufsschule  I 
Ansbach
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Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen der Evang. Kirchengemeinde Petersaurach 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

24.07.2022, 6. Sonntag nach Trin. 
10 Uhr Lichtenau am Roggenberg, Regionaler Gottesdienst, Pfr. Ebeling 
10-11 Uhr Kigo im GZ 
 

26.07.2022, Dienstag 
19:30 Uhr Petersaurach GZ, Kita-Ausschuss-Sitzung 
 

30.07.2022, Samstag 
11 Uhr Petersaurach Trauung von Florian und Sarah Grötsch, geb. Wenk aus Petersaurach und  
Taufe von Hannah Lena Grötsch, Pfrin Geißelsöder 
 

31.07.2022, 7. Sonntag nach Trin. 
9 Uhr Petersaurach Gottesdienst mit hl. Abm., Pfrin Geißelsöder 
 

02.08.2022, Dienstag 
19:30 Uhr Petersaurach GZ, KV-Sitzung  
 

07.08.2022, 8. Sonntag nach Trin./ Kirchweih 
9 Uhr Gleizendorf Festgottesdienst zur Kirchweih, Pfrin Kamm 
10:30 Uhr Wicklesgreuth Gottesdienst, Pfrin Kamm 
 

13.08.2022, Samstag 
13 Uhr Petersaurach Trauung von Fabian Hartner und Simone Ruttmann aus Nürnberg, Pfrin Kamm 
 

14.08.2022, 9. Sonntag nach Trin. 
10:15 Uhr Petersaurach Gottesdienst mit Taufsonntag, Pfrin Kamm 
 
 
 
 

Wir sind für Sie da: 
Pfrin Inge Kamm, Hauptstr. 18, Tel. 09872/7561 
Pfarrbüro Katrin Wiesinger: 
Tel. 09872 / 7561, Fax.: 09872 / 954470 
Mi, Do, Fr, 9 - 12 Uhr, Di u. Mi: 15 – 16 Uhr 
www.petersaurach-evangelisch.de 

22.10.2023, 20. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Petersaurach, Gottesdienst mit Abend-
mahl, Präd. Waldenmayer
10.00 Uhr Kigo im GZ
10.30 Uhr Wicklesgreuth, Gottesdienst mit Abend-
mahl und Kigo, Präd. Waldenmayer
10.30 Uhr Petersaurach, Taufgottesdienst von Luca 
Meier aus Petersaurach, Pfrin. Geißelsöder 

24.10.2023, Dienstag
15.00 – 16.30 Uhr Petersaurach GZ, Kiwi-Jung-
schar

28.10.2023, Samstag
Lange Nacht der Kirchen in der Region West, 
Genaueres wird noch bekannt gegeben

02.11.2023, Donnerstag 
14.30 Uhr Petersaurach GZ, Seniorentreff:“ Big 
Business – Bananen”, Ref.: Herr Reiner Oesterrei-
cher

05.11.2023, 22. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Petersaurach, MundArtgottesdienst, Pfr. 
Ebeling und Prädikantin Götz

01.11. – 05.11.2023 Petersaurach GZ
Kinderbibelwoche zum Thema Jona für Kinder 
zwischen sieben bis zwölf Jahren.
01.11 – 04.11: 9:00 - 12:00 Uhr Programm im 
Gemeindezentrum; 
05.11. 17:00 Uhr Familiengottesdienst zum 
Abschluss der Kinderbibelwoche im Gemeinde-
zentrum;Teilnehmerbeitrag: 10 € für die gesamten 
fünf Tage; Informationen und Anmeldung bei 
Jugendreferent Benedikt Schwab 
(Handy: 015750166365, email: benedikt.
schwab@elkb.de)

06.11.2023, Montag
14.30 Uhr Wicklesgreuth Friedenskirche, Senioren-
kreis: „Wir informieren uns über Hospitzarbeit und 
Palliativmedizin“, Ref.: Herr Pfr. Heinritz

12.11.2023, Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
09.00 Uhr Gleizendorf, Gottesdienst, Pfrin Kamm
10.15 Uhr Wicklesgreuth, Gottesdienst mit Kigo, 
Pfrin Kamm
10.00 Uhr Kigo im GZ Petersaurach

14.11.2023, Dienstag
15.00 – 16.30 Uhr Petersaurach GZ, Kiwi-Jung-
schar
19.30 Uhr Petersaurach, Frauen und Männer tref-
fen sich: „In 77 Tagen um die halbe Welt“, 
Ref.: Herr Traugott Farnbacher

17.11.2023, Freitag
18.30 Uhr Petersaurach GZ, Jugendkreis

19.11.2023, Volkstrauertag
10.15 Uhr Petersaurach, Gottesdienst mit Ver-
einen, Pfrin Kamm
10.00 Uhr Petersaurach GZ, Kigo

20.11.2023, Montag
14.30 Uhr Wicklesgreuth Friedenskirche, Senioren-
kreis: gemeinsame freie Zeit (Ansprechpartner 
Herr Deininger)

22.11.2023, Buß- und Bettag (Mittwoch)
09.00 – 13.00 Uhr Jungschartag für Kinder zwi-
schen sieben und zwölf Jahren, Thema: Hilfe, ein 
barmherziger Samariter!
Informationen und Anmeldung bei Jugendreferent 
Benedikt Schwab 
(Handy: 015750166365, email: benedikt.
schwab@elkb.de)

19.30 Uhr Petersaurach, Beicht- und Abendmahl-
Gottesdienst, Pfr. Rühr

24.11.2023, Freitag
18.30 Uhr Petersaurach GZ, Jugendkreis

26.11.2023, Ewigkeitssonntag
09.00 Uhr Petersaurach, Gottesdienst, Pfrin Kamm
10.15 Uhr Wicklesgreuth, Gottesdienst mit Kigo, 
Pfrin Kamm
10.00 Uhr Kigo im GZ Petersaurach 

Gottesdienste und kirch-
liche Veranstaltungen der 
Evang. Kirchengemeinde 
Petersaurach

Gottesdienste
der Evangelisch-Lutherischen

Kirchengemeinde
Vestenberg

21.10.2023 (Samstag) 12 Uhr Traugottes-
dienst Natalie Ivitz und Ioannis Lavasas

22.10.2023 (20. Sonntag n. Trin.)
10:15 Uhr Gottesdienst, Lektor Meier

24.10.2023 (Dienstag)
14 Uhr Kreis 60Plus, Südtirol-Reise in Bil-
dern mit Dieter Goltzsche

28.10.2023 (Samstag) Lange Nacht der 
Kirchen, Pfrin Geißelsöder

29.10.2023 (21.Sonntag n. Trin.) Kein GD 

31.10.2023 (Reformationstag)
19:30 Uhr Gottesdienst der Region West in 
Lichtenau

05.11.2023 (22. Sonntag n. Trin.) 9 Uhr 
Mundartgottesdienst in Petersaurach, Pfr 
Ebeling

11.11.2023 (Samstag)
10 Uhr Kirche mit Kindern
17:30 Uhr Laternenumzug in Külbingen, 
Treffpunkt Bushäuschen

12.11.2023 (Drittletzter So. des Kirchenjah-
res) 9 Uhr Hauptgottesdienst, Frau Anschütz

19.11.2023 (Volkstrauertag) 9 Uhr Haupt-
gottesdienst mit Külbinger Gesangsverein,
Pfrin Geißelsöder

22.11.2023 (Buß-Bettag) 19 Uhr Hauptgot-
tesdienst mit Abendmahl, Pfr Töpfer

26.11.2023 (Ewigkeitssonntag)
10:15 Uhr Gottesdienst, Pfrin Geißelsöder

Die Krabbelgruppe trifft sich jeden 
Donnerstag 9 Uhr im Gemeindehaus. 
Alle Mütter und Väter mit Kindern von 
0-3 Jahren sind herzlich eingeladen zu 
kommen.

Ihr Pfarramt:
Evang. -Luth. Kirchengemeinde Vesten-
berg
Pfarrerin Sabrina Geißelsöder 
Brauhausstr. 22, 91580 Petersaurach, 
Tel. 09802/7451
Mail: pfarramt.vestenberg@elkb.de
Pfarrbüro: Katrin Wiesinger, 
Donnerstag 13-16 Uhr

Gottesdienste
der Evangelisch-Lutherischen

Kirchengemeinde
Großhaslach

Jugend in Aktion
Fr · 31.10. · 16.00 Uhr
Kürbisse schnitzen · Jakobush. GH · mit 
Anmeldung
Fr · 17.11. · 19.00 Uhr
Filmabend · Gemeindetreff BB

Gottesdienste
So · 05.11. 
09.00 Uhr · Kirche GH · Pfr. i. R. Dr. Keller · 
gleichz. KiGO
10.30 Uhr · Kirche BB · Pfr. i. R. Dr. Keller

Offener Frauentreff
Mo · 06.11. · 19.00 Uhr · Gemeindetreff BB
Pfarrer Schwab erzählt vom erfüllten Leben 
im Alter

Konzert: Trumpin` all over the world 
Sa · 11.11. · 19.00 Uhr · Kirche GH
Klassisches & Gospelklassiker: Johan-
nes Stürmer (Trompete), Martin Stürmer 
(Schlagzeug), Carl Friedrich Meyer (Orgel & 
Klavier).
Schwelgen Sie einen Abend in der Musik 
und das umsonst.

Krippenspielprobe
So · 12.11. 
09.00 Uhr · Jakobush. GH · KiGo Team

Gottesdienste
So · 19.11. 
09.00 Uhr · Marienkirche Großhaslach · 
Pfrin. Dr. Oertelt · gleichzeitig KiGO
10.30 Uhr · Martinskirche Bruckberg· Pfrin. 
Eitmann

Jakobustreff & Gottesdienst am Buß- 
und Bettag
Mi · 22.11. 
14.00 Uhr · Jakobushaus Großhaslach · Pfr. 
Thilo Walz · Beginn mit Kaffee & Kuchen
danach · Marienkirche Großhaslach · Got-
tesdienst mit Abendmahl 

SpielSpaß
Fr · 24.11. · 19.00 Uhr · Jakobush. GH

Gottesdienste am Ewigkeitssonntag
So · 26.11. 
09.00 Uhr · Kirche GH · Pfrin. Dr. Oertelt · 
mit Chorgemeinschaft · gleichzeitig KiGO
10.30 Uhr · Kirche BB · Pfrin. Dr. Oertelt

So bleiben wir in Kontakt
Evang.-Luth. Pfarramt Großhaslach, 
Kirchplatz 1, 91580 Petersaurach,  
09872-7600
Pfarrerin Dr. Friederike Oertelt, 
Handy 01515 8784114, 
Mail: friederike.oertelt@elkb.de

Pfarramtssekretärin Sonja Rühl, 
pfarramt.grosshaslach@elkb.de, 
Büro: Di, Mi, Do 9-11 Uhr

Wichtiger Hinweis:

Pfarrerin Sabrina Geißelsöder befindet sich in Mutterschutz 

und Elternzeit.

Die Vertretung übernimmt 

Pfarrer Claus Ebeling (09827/247) 

z. B. Taufen, Hochzeiten, Trauerfälle.

Weitere Ansprechpersonen sind: 

Lisa Birnbaum (0151/41426783) und Ernst Rebelein 

(09802/386),

sowie Katrin Wiesinger zu den bekannten Bürozeiten

Veranstaltungen / Kirche
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Neuendettelsau: St. Franziskus

Samstag, 21.10.2023
18.00 Uhr Vorabendmesse 

Mittwoch, 25.10.2023
18.30 Uhr Vorbereitungstreffen des
Sternsinger-Teams im Pfarrheim

Donnerstag, 26.10.2023
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 29.10.2023 
10.00 Uhr Hochamt 

Mittwoch, 01.11.2023 ALLERHEILIGEN 
10.00 Uhr Hochamt 
15.00 Uhr Evang. Kirche Pau: Hl. Messe 
anschl. Gräbersegnung  am Friedhof

Donnerstag, 02.11.2023
18.30 Uhr Totenrosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe mit Gedenken der 
Verstorbenen des vergangenen Jahres 

Sonntag, 05.11.2023 
10.00 Uhr Hochamt 

Donnerstag, 09.11.2023
14.30 Uhr Hl. Messe Seniorennachmittag 
15.00 Uhr Pfarrheim: Seniorennachmittag 
„Letzte Dinge - neue Hoffnung“ 

Sonntag, 12.11.2023 
10.00 Uhr Hochamt 

Donnerstag, 16.11.2023
17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 19.11.2023
10.00 Uhr Hochamt mit Uraufführung 
Stabat Mater des Fränk. Sängerbundes

Montag, 20.11.2023
20.00 Uhr PGR-Sitzung im Pfarrheim

Donnerstag, 23.11.2023
17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe
 
Alle Termine unter Vorbehalt!
Bitte informieren Sie sich immer über kurzfristige 
Änderungen oder Absagen in der Gottesdienst-
ordnung oder im Internet: https://neuendettels-
au.bistum-eichstaett.de/gottesdienstordnung/

Kath. Pfarrei St. Franziskus
Nelkenstraße 6, 91564 Neuendettelsau
Tel: 09874 339, Fax: 09874 335
Mail: neuendettelsau@bistum-eichstaett.de,
www.sankt-franziskus-neuendettelsau.de

Veranstaltungen / Kirche

Thomas Weber | Geprüfter Bestatter
Talstraße 27 | 91580 Petersaurach-Großhaslach
Telefon 0 98 72.17 36 | Telefax 0 98 72.14 35
kontakt@bestattungenweber.de
www.bestattungenweber.de

Gemeinsam Schritt für Schritt …
Wir begleiten Sie auf dem Weg des Abschieds.

BESTATTUNGEN WEBER
Begleitu ng im Trauerfa ll
WEBERBESTATTUNGEN WEBERWEBERWEBER
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Sonstiges

Lust auf was Neues?

Wir bieten:

Dr. Toralf und Dr. Heike Doyé, Wenzelstr. 2, 91732 Merkendorf, Tel.: 09826/592 
Zahnarztpraxis 

Zur Verstärkung unseres familiären Teams 

eine 
mo�vierte  (m/w/d) Zahnmedizinische Fachangestellte

mit oder ohne Prophylaxeerfahrung (gerne auch Wiedereinsteiger).

suchen wir ab sofort 

·  breites, modernes 
  Behandlungsspektrum
·  a�rak�ve 
  Fortbildungsmöglichkeiten
·  angenehmes Betriebsklima 

•

•

•

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
unter info@zahnarzt-merkendorf.de 
oder direkt auf unserer Homepage 

www.zahnarzt-merkendorf.de

·  Wertschätzung Ihrer Arbeit
· überdurchschni�liche 
  Bezahlung + Fahrtkostenzuschuss
·  flexible Arbeits- und 
  Urlaubszeiten

•
•

•

ab sofort oder ab September 2024

Zahnarztpraxis 

Arbeiten in einem ne�en Team

Auszubildende
zur zahnmedizinischen Fachangestellten (m/w/d)

Wir suchen:

Wir bieten:
Übertarifliche Bezahlung

Zusätzl. Fahrtkostenzuschuss (Tankgutschein)
Viele Qualifika�ons- und Aufs�egsmöglichkeiten 

in einem zukun�ssicheren Beruf
Nach bestandener Abschlussprüfung und Übernahme

ein Smartphone der neuesten Genera�on bis max. 1000€
30 Tage Urlaub

•
•

•

•

•

Dr. Toralf und Dr. Heike Doyé
Wenzelstr. 2, 91732 Merkendorf, Tel.: 09826/592 

E-Mail: info@zahnarzt-merkendorf.de

Du musst dich deinem Leid nicht allein stellen.

Herzschmerz oder Krise?

angenommen-praxis.de | 0177 749652

Ich bin für dich da! Deine Anne Strauß

Informieren Sie sich unter:  
Telefon 09872 8212 
Ansprechpartner: Norbert Ringler
www.wohnstift-heilsbronn.deFrühlingstraße 5 · 91560 Heilsbronn 

IM
D

IE
N

ST

AM NÄCHSTEN

	 Ich	habe	
	 mich	für	
dieses	Haus	
entschieden,	weil	
ich	gerne	mit	der	
Bahn	verreise.	
Und	hier	hab	ich	
ja	den	Bahnhof	
direkt	vor	der	
Haustüre.

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe
ist Mittwoch der 15.11.2023

Die Ausgabe erscheint 
ca. 24.11.2023

„Mr. Bit“,
Computer-Service, IT-Beratung 
seit 1997 Ihr kompetenter Ansprechpartner 

WINDOWS 10 mit gewohnter 
Windows XP/7 Oberfläche 

Sie erhalten neue Notebooks und PC´s 
mit Windows 10! Mit SSD-Platten 
sind diese richtig schnell und haben 
den Vorteil, dass die gewohnte 
Oberfläche beibehalten werden kann! 

Ich berate Sie gerne! 
Bevor es  soweit  kommt! 

Tinte, Toner und alles an Zubehör und Bürobedarf usw. 

Nähere Informationen und Terminvereinbarungen unter: 
Günter Kuler, Aicher Weg 21, 91580 Petersaurach 

Tel. 09872 / 802783, guenter.kuler@mr-bit.org 



27

Du bist interessiert an Autos?
Du arbeitest gern abwechslungsreich?

...dann komm zu uns – unser Team ist jung und motiviert! 
Es ist egal, ob als Quereinstieg oder nach einer klassischen Lehre –

Hauptsache das Gemisch stimmt! 

Bei uns haben Sie die RIESEN AUSWAHL!
500 Jahres- und Gebrauchtwagen
Das Autohaus Straußberger – einer der führenden Gebrauchtwagenhändler Deutschlands.
Über 50 Mitarbeiter kümmern sich im Autohaus Straußberger in Roßtal um ihre Mobilität

Bewerbung an:
bisceglia@auto-straussberger.de

Öff nungszeiten:
Mo. - Fr. 8.30 Uhr - 18.30 Uhr
Sa. 9.00 Uhr - 14.00 Uhr

Stuttgarter Str. 2-6
90574 Roßtal/Buchschwabach
09127 953250
info@auto-straussberger.de

WIR BIETEN:
» Teil eines modernen und

erfolgreichen Unternehmen 
zu werden

» Angenehmes Betriebsklima 
in einem Top Team

» geregelte Arbeitszeiten

WIR SUCHEN:
» Mechatroniker/in | Mechaniker/in (Vollzeit)

» Automobilkaufmann/frau  (Vollzeit) 

» Bürokaufmann/frau  (Vollzeit)

» Fuhrparkassistent/in  (Vollzeit)

» Fahrzeuglackierer/in  (Vollzeit)

» Lagerist/in  (Vollzeit)

» Reinigungskraft/Köchin/Koch  (Vollzeit)

» Fahrer/in  (Vollzeit)

» KFZ-Meister  (Minijob)

» Ausbildung Automobilkauff rau/mann  (2024)

Sonstiges
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Zahnärztlicher Notfalldienst  
Sprechzeiten jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr  

Kurzfristige Änderung vorbehalten! Info. auch unter http://www.notdienst-zahn.de 
 

21.10. / 22.10. Oliver Meier, Birkenstr. 20, 91555 Feuchtwangen  09852 / 1755 

28.10. / 29.10. Dr. med. Jens Dreißig, Königsberger Str. 4, 91550 Dinkelsbühl  09851 / 554495 

01.11. Dr. Eva Felber, Brauhausstr. 5a, 91522 Ansbach  0981 / 97754530 

04.11. / 05.11. Dr. Christian Bschorer MSc, Luitpoldstr. 4, 91550 Dinkelsbühl  09851 / 7522 

11.11. / 12.11. Anja Völkel, Bahnhofstr. 4, 91717 Wassertrüdingen  09832 / 211 

18.11. / 19.11. Claus-Uwe Kastl, Schulstr. 5, 91614 Mönchsroth  09853 / 601 
 

 

Apothekenbereitschaft 

Apotheke Adresse Telefon-Nr. Termine 

Stadt-Apotheke  Hauptstr. 24, Windsbach 09871 / 372  24.10.  04.11. 15.11. 

Fontana-Apotheke Fürther Str. 29, Heilsbronn 09872/ 9572720 18.10. . 29.10 09.11. 20.11. 

Schloss-Apotheke Alte Poststr. 3, Bruckberg 09824 / 928021      

Weigel-Apotheke Richard-Wagner-Str. 18, Wolframs-Eschenbach 09875 / 291 20.10. 25.10. 31.10. 11.11. 22.11. 

Laurentius-Apotheke OHG Johann-Flierl-Str. 35, Neuendettelsau 09874 / 67820  21.10. 01.11. 12.11. 23.11. 

Löhe Apotheke  Bahnhofstr. 7, Neuendettelsau 09874 / 68200  22.10. 02.11. 13.11. 24.11. 

Neue Apotheke Lichtenau Ansbacher Str. 3a, Lichtenau 09827 / 2401225  23.10. 03.11. 14.11.  

GINGKO Apotheke  Heinrich-Brandt-Str. 25, Windsbach 09871 / 7060506  25.10. 05.11. 16.11.  

Praeventicus-Apotheke Altendettelsauer Str. 3, Petersaurach 09872 / 9528844  26.10. 06.11.  17.11. 

PLUSPUNKT APOTHEKE Brücken-Center, Ansbach 0981 / 84544 . 24.10 04.11. 15.11.  

Anthemis Apotheke Draisstr. 2, Ansbach 0981 / 9777778  25.10. 05.11. 16.11.  

Apotheke Eyb Eyber Str. 74, Ansbach 0981 / 46603501  26.10. 06.11. 17.11.  

Anthemis Apotheke Rettistr. 3, Ansbach 0981 / 48757980  27.10. 07.11. 18.11.  

Drais Apotheke Draisstraße 2c, Ansbach 0981 / 9557000  28.10. 08.11. 19.11.  

Hof- und Rats-Apotheke Martin-Luther-Platz 1, Ansbach 0981 / 2203 18.10. 29.10. 09.11.  20.11. 

Medicon Apotheke Platenstr. 28, Ansbach 0981 / 2030 19.10. 30.10.  10.11. 21.11. 

Markgrafen-Apotheke Nürnberger Str, 34, Ansbach 0981 / 2254 20.10. 31.10.  11.11. 22.11. 

Maximilians-Apotheke Maximilianstr. 7, Ansbach 0981 / 2547 21.10. 01.11.  12.11. 23.11. 

Weinberg-Apotheke Eichendorffstr. 1, Ansbach 0981 / 488800 22.10. 02.11.  13.11. 24.11. 

Luitpold-Apotheke Oberhäuserstr. 35, Ansbach 0981 / 61252 23.10. 03.11.  14.11.  

 

Bereitschaftsdienst
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ERLEBNISABENDERLEBNISABEND
DUFTWELT

M A C H E N  S I E  M I T  U N S  E I N E  D U F T R E I S E
I N  D I E  W E L T  D E R  Ä T H E R I S C H E N  Ö L E

V O N  P R I M A V E R A

S A V E  T H E  D A T E

Am Donnerstag, den 15.11.2023
um 18:30 Uhr

in der Praeventicus-Apotheke

Wir bitten um telefonische Anmeldung
unter Tel. 0 98 72 / 952 88 44

Altendettelsauer Str. 3 | 91580 Petersaurach | Tel. 09872/952 88 44 | praeventicus@apotheken-stoya.de
www.apotheken-stoya.de

praeventicus
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